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aus kirche und weltbistumskolumne

ERNTEZEIT ODER 
REFORMSTAU
September ist Erntezeit. Winzerinnen 
bringen ihre Ernten ein. Es ist wieder 
gut gegangen: Die Kräfte der Natur und 
die Mühe des Menschen haben Früchte 
getragen.
Auch im September ertönt in der römisch- 
katholischen Kirche der Ruf nach  
Reformen. Frauen und Männer bringen 
ihre Anliegen vor. Es ist wieder nichts 
gegangen: Die Kräfte im Volk Gottes und 
die Mühe der Kirchenleitung tragen 
keine erwünschten Früchte.

Das bewegt mich: Zwischen Verände-
rungsforderungen und Verharrungs- 
vermögen polarisieren sich Pfarreien 
und Diözesen. Menschen werden in ihren 
eigenen Überzeugungen und in Über- 
zeugungen, die sie mit anderen teilen, 
«durcheinandergeworfen». Da hört man 
«Reformstau!» und «Verrat!» Seite an 
Seite. Manche sagen: «Bevor die gefor-
derten Reformen umgesetzt sind, geht in 
der römisch-katholischen Kirche gar 
nichts mehr.» Andere sagen: «Wenn die 
geforderten Reformen umgesetzt sind, 
gibt es die römisch-katholische Kirche 
gar nicht mehr.» 

So oder so, ich finde, das heilsame Mass 
ist beiderseits verloren gegangen. Das 
Heilswerk Jesu Christi ist doch voll-
bracht. Wir leben trotz allem in der Ern-
tezeit, in der Heilszeit. Ist das uns anzu-
merken?

Bettagskollekte 2019
Die Bettagskollekte zugunsten der Inländischen Mission steht im 
Zeichen der Solidarität mit den Schwachen in der katholischen Kirche 
unseres Landes. Bei 87 Projekten leistet die Inländische Mission 
aktuell Hilfe. In Freiburg und Genf beispielsweise unterstützt sie 
Anlaufstellen für Obdachlose und Randständige, Integrationsprojekte 
und spirituelle Angebote. Im laufenden Jahr werden grosse Jugend-
treffen wie das Ranfttreffen, der Weltjugendtag in Luzern und das 
Adoray-Treffen in Zug unterstützt. Finanzielle Hilfe erhält die Fremd-
sprachigenseelsorge im Kanton Neuenburg und in den Bistümern 
Sitten und Lugano. Ausserdem werden kleine Bergpfarreien im  
Tessin, im Bündnerland und in der Innerschweiz unterstützt sowie 
Kapellenvereine, die im Sommer Berggottesdienste anbieten. Ein 
besonderer Akzent ergibt sich aus der Unterstützung des von Papst 
Franziskus angeregten ausserordentlichen Missionsmonats Oktober 
2019. Die Inländische Mission hilft bei der Finanzierung dieser  
Kampagne unter dem Motto «Getauft und gesandt» mit. www.im-mi.ch 

GEORGES SCHWICKERATH 
ALS BISCHOFSVIKAR EINGESETZT
Anlässlich einer Eucharistiefeier in der Bieler Kirche Bruder 
Klaus hat Bischof Felix Gmür am 21. August 2019 Georges 
Schwickerath in seine Aufgabe als Bischofsvikar der Bistums- 
region St. Verena eingesetzt. Zusammen mit der Regional- 
verantwortlichen Edith Rey Kühntopf und Vicaire épiscopal 
Jean Jacques Theurillat leitet Bischofsvikar Schwickerath die 
Bistumsregion, zu der die Kantone Bern, Jura und Solothurn 
gehören. Georges Schwickerath ist zweisprachig und stammt 
ursprünglich aus Luxembourg. Er tritt die Nachfolge von  
Arno Stadelmann an, der das Pensionsalter erreicht hat. Arno 
Stadelmann wird weiterhin als Dompropst und als Aushilfe- 
Priester im Pastoralraum Wasseramt West tätig bleiben. Bischof 
Felix Gmür dankt Arno Stadelmann für die langjährige, erfolg-
reiche Co-Leitung der Bistumsregion St. Verena und wünscht 
Georges Schwickerath und Arno Stadelmann in ihren neuen 
Aufgaben viel Glück und Gottes Segen. www.bistum-basel.ch

Die Inländische Mission unterstützt das Projekt «Getauft und gesandt».

DR. MARKUS THÜRIG 
GENERALVIKAR DES BISTUMS BASEL
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INHALT

In der Apostelgeschichte werden im Zusammenhang 
mit den Christenverfolgungen des Saulus die ersten 
Christen als die Anhänger des «neuen Weges» beschrie-
ben (Apg 9,2). Auch wir sind auf diesem «neuen Weg». 
Dies gilt auch für die Ortskirche, die Bistümer in der 
Schweiz. Es lohnt sich dabei, nicht nur vorauszuschauen, 
sondern auch zurückzublicken, zur Vergewisserung des 
eigenen Weges und zur Identitätsfindung von Personen 
und Gemeinschaften.

Was das Bistum Basel, unsere Ortskirche, betrifft, 
ermöglicht dies der Gerlafinger P. Gregor Jäggi OSB im 
dritten Band «Die Moderne» (2013) in der Reihe «Das 
Bistum Basel in seiner Geschichte» (erhältlich beim 
Bischöflichen Ordinariat in Solothurn: 032 625 58 18; 
versand@bistum-basel.ch). P. Gregor verdeutlicht, 
dass das Bistum Basel vor allem im 19. Jahrhundert 
schwierige und turbulente Zeiten durchleben musste, 
die glücklicherweise seit Längerem vorbei sind.

Anders sieht es seit Ende der 1980er-Jahre im Bistum 
Chur aus. Der Churer Diözesanarchivar Albert Fischer 
geht in seinem Buch «Das Bistum Chur. Band 2: Seine 
Geschichte von 1816/19 bis zur Gegenwart» (Konstanz 
2019) zurückhaltend, aber klar auf die Spannungen 
zwischen der Churer Bistumsleitung und der eigenen 
Diözese ein. Auslöser war die Einsetzung des Liechten-
steiners Wolfgang Haas als Weihbischof mit Nachfolge-
recht im Jahre 1988, die der Churer Bischof Johannes 
Vonderach mit allen Mitteln durchgesetzt hatte, ohne 
das Bistum einzubeziehen. Haas’ Amtsführung erregte 
enormen Widerstand und machten die Einsetzung 
zweier Weihbischöfe nötig, schliesslich 1997 dessen 
Abschiebung nach Liechtenstein. Sein Nachfolger 
Amédée Grab glättete zwar die Wogen, führte aber nach 
Albert Fischer die tieferliegenden Probleme keiner 
Lösung zu. Vitus Huonder schliesslich tat dies ebenso 
wenig, sondern förderte stark traditionalistische 
Gruppierungen.

Was aber ist wichtig? Domherr Fischer bringt es am 
Schluss seines Buches auf den Punkt: «Die Kirche im 
Bistum Chur steht im 21. Jahrhundert wie die Kirche in 
der Schweiz vor gewaltigen Herausforderungen und 
Aufgaben. Im Vordergrund allen Tuns aber steht sicher- 
lich das Zusammenfinden zu einer friedvollen und 
starken Gemeinschaft des Zeugnisses und Dienstes für 
die eine Kirche Jesu Christi; darin sind Laien wie Geistli-
che gleichermassen gefordert.»

Urban Fink-Wagner

editorial

URBAN FINK-WAGNER

KIRCHE AUF DEM WEG

Die Suche nach Sinn und gutem Leben, 
nach Hoffnung und Glauben,  
ohne Halt vor überholten Dogmen,  
das macht den «Aufbruch» aus. 
 � Wolf Südbeck-Baur, Aufbruch-Redaktor,  

zum 30-Jahr-Jubiläum der «Unabhängigen Zeitschrift für Religion und Politik».

DIE KUNTERBUNTE JUBLA-WELT
Die Sommerlagerzeit ist vorbei. Zusammen mit zahlreichen Pfadi- 
abteilungen und Jungscharen waren auch über 400 Jubla-Gruppen 
schweizweit für einige Ferienlagertage unterwegs. Fernab des 
gewohnten Alltags erlebten sie gemeinsame Abenteuer in der Natur. 
Die Klima-Debatte war zwar nicht federführend, aber dennoch 
erlebten Kinder und Jugendliche eine Art Nachhaltigkeits-Lebens-
schule, eingebettet in viel Freizeitspass. «Die Natur erleben und ihr 
Sorge tragen» ist seit jeher ein Grundsatz der Jugendorganisationen. 
Unterstützt von Young Caritas stand die Aktion «Faires Lager» in 
diesem Jahr unter dem Aspekt des sorgsamen Wasserverbrauchs.  
Am nationalen Jubla-Tag, 7. September 2019, stellen die Jubla-Orga-
nisationen ihre Aktivitäten vor. Interessierte Kinder und Jugendliche 
haben die Möglichkeit, in die Welt von Jungwacht Blauring einzutau-
chen und sich von ihrer Lebensfreude anstecken zu lassen. Erwach-
sene können ihr Engagement kennenlernen und wertschätzen. Mit 
dabei sind auch 15 Jubla-Scharen aus dem ganzen Kanton Solothurn. 
www. jubla-so.ch

Jubla Fantasia Kriegstetten am Jubla-Tag 2018.



4 18 | 2019

schwerpunkt

Pilgern
Zu Fuss unterwegs nach Mariastein

Überall werden Kultur- und Pilgerreisen angeboten oder Busreisen zu Wahlfahrtsorten organisiert. 

Pilgern ist wieder in. Traditionell gepilgert wird jedoch zu Fuss, denn Pilgern ist beten mit den Füssen. 

Das Pilgern soll die Menschen aus dem Alltäglichen herausführen, in die Fremde, in die Langsamkeit, 

zu sich selbst und wieder näher zu Gott. Drei Gruppen aus dem Buchsgau berichten von ihren  

Fusswallfahrten nach Mariastein. 

KUNO SCHMID

Zu einer Wallfahrt gehören drei Dinge: die 
religiöse Motivation der Pilgernden, der Pil-
gerweg und das Pilgerziel. Seit dem Mittel-
alter kennt die Christenheit drei grosse Wall-
fahrtsziele: 
•	Die Wallfahrt nach Jerusalem, ins 

«Heilige Land», in dem Jesus gelebt hat, 
gestorben und auferstanden ist. 

•	Die Wallfahrt nach Rom, in die «Mitte 
der Welt» mit den Apostelgräbern von 
Petrus und Paulus.

•	Die Wallfahrt nach Santiago de Compos-
tela, nach «Finisterre», dem Ende der 

damals bekannten Welt und dem Grab 
des Apostels Jakobus.

Auch heute werden diese Pilgerziele von 
zahlreichen Menschen aufgesucht. Insbe-
sondere das Pilgern zu Fuss auf dem Jakobs-
weg ist neu entdeckt worden. Zahlreiche 
Abschnitte des Weges nach Spanien sind 
auch in der Schweiz wieder hergerichtet. 
Einige nehmen diese Wege aus religiösen 
Gründen unter die Füsse. Andere finden, es 
sei kulturell interessant, oder sie setzen 
sich ganz persönliche Ziele. Alle erfahren 
jedoch, dass das Unterwegssein zu einem 

Sinnbild für den eigenen Lebensweg wer-
den kann. 
Im Kantons Solothurn sind vor allem Mari-
enwallfahrtsorte wie Oberdorf, Wolfwil 
oder Meltingen beliebt. Das bedeutendste 
Pilgerziel ist jedoch Mariastein. Das Gnaden-
bild mit der lächelnden Madonna in der  
Felsenhöhle erinnert an die Rettung eines 
Kindes, das über den Felsen gestürzt ist. Da-
rüber erhebt sich das Benediktinerkloster, 
das über die Jahrhunderte zum Herz des 
Solothurner Katholizismus geworden ist.  
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NACHTWANDERUNG NACH  
MARIASTEIN
Die Nacht ist dunkel und windstill. Der 
Himmel ist bedeckt, sodass keine Sterne zu 
sehen sind. Ab und zu reisst die Wolken­
decke auf und der Halbmond kommt für 
kurze Zeit zum Vorschein. Von weit her 
kann man tanzende Lichtpunkte sehen, be­
gleitet von Gemurmel und dem Klappern 
der Wanderstöcke. Acht mutige Wanderer 
haben sich dieses Jahr wiederum aufge­
macht, durch die Nacht nach Mariastein zu 
pilgern. Start ist die Schelten-Passhöhe. 29 
Kilometer liegen vor ihnen. Zehn lange 
Stunden werden sie unterwegs sein, bis sie 
in Mariastein eintreffen werden, um die an­
schliessende Messe zu besuchen. Was be­
wegt diese Menschen dazu, diese Strapazen 
auf sich zu nehmen? Ist es das Gefühl, etwas 
erreicht zu haben? Oder ist man wirklich 
unterwegs, um seine Sünden zu tilgen? 
Nutzt man diese Zeit, um ein Zwiegespräch 
mit Gott zu führen? Oder ist man einfach 
nur unterwegs, weil man gerne wandert?
Seit dem 100-Jahr-Jubiläum der Pfarrkirche 
Balsthal im Jahr 2014 erfreut sich diese  
Pilgerwanderung jährlich wieder grosser 
Beliebtheit. Immer ist es eine bunt zusam­
mengewürfelte Truppe, die sich nicht oder 
nur flüchtig kennt. Doch am Ende der Wan­
derung fühlt man sich auf eine ganz beson­
dere Art miteinander verbunden. Während 
der zehn Stunden, die man zusammen ist, 
hilft, unterstützt und motiviert man einan­
der und man ist um eine Erfahrung reicher. 
Schon allein das ist es wert, beim nächsten 
Mal wieder mit dabei zu sein.
� RENATE BAUMGARTNER

VOM GÄU NACH MARIASTEIN 
Der diesjährige Tagesmarsch nach Maria- 
stein war im April und verzeichnete erneut 
einen Teilnehmerrekord. Obwohl die Wet­
terprognosen nicht gut waren, brachen ge­
gen 70 gut gelaunte und erwartungsfrohe 
Wanderer aus fast allen Gäuer Gemeinden 
sowie aus Olten auf. Zur sehr frühen Stunde 
starteten sie für eine herausfordernde Tages- 
tour zum solothurnischen Wallfahrtsort. 
Die erste Etappe führte aus den verschiede­
nen Gemeinden nach Langenbruck zum 
Sammelpunkt der ganzen Pilgerschar. Dann 
ging es gemeinsam weiter über die Wasser­
fallen, die Nunnigerberge, an der Ruine Gil­
genberg vorbei und durchs Kaltbrunnental. 
Der letzte Aufstieg durch das Dörfchen 
Blauen zum sogenannten «Metzerlenkreuz» 
zehrte zwar an den vorhandenen Kräften. 
Doch mit jedem Schritt kam der Zielort nä­
her, und schon bald erblickten wir Maria- 
stein mit seiner dominanten und prächti­
gen Klosterkirche. Wir haben es geschafft! 
Nach dem Besuch der Wallfahrtskirche  
mit der Gnadenkappelle trafen sich die Teil­
nehmenden gemütlich und entspannt zum 
gemeinsamen Nachtessen im Restaurant 
«Post». Dabei liess es sich der Abt des Klos­
ters Mariastein, Peter von Sury, nicht neh­
men, die Wanderer vom Jurasüdfuss kurz 
zu besuchen und ihnen zur vollbrachten 
Leistung zu gratulieren. Zwei Reisecars 
führten die Pilger zurück ins Gäu. Für alle 
wurde dieser Tag zu einem eindrucksvollen 
persönlichen Erlebnis. 
� BRUNO VON ARX

PFARREI WELSCHENROHR,  
FUSSWALLFAHRT NACH MARIASTEIN
Seit fast 70 Jahren organisiert die Pfarrei 
Welschenrohr jährlich eine Fusswallfahrt 
nach Mariastein. So starteten auch dieses 
Jahr um 5  Uhr morgens bei Regen zwei 
Frauen und ein Mann von der Tannmatt in 
Richtung Scheltenpasshöhe. Kurze Zeit spä­
ter wurden sie vom Nebel behindert, kamen 
vom Weg ab und handelten sich zwei Stun­
den Verspätung ein. Dann ging es weiter 
Richtung Erschwil. Inzwischen waren längs­
tens vier Teilnehmer – wetterbedingt per 
Auto – in Erschwil und zwei in Büsserach 
mit ÖV eingetroffen, ebenso der «Besen- 
wagen». In der Kirche war ein erster Zehner 
des Rosenkranzes fällig für die persönli­
chen Anliegen und diejenigen der Pfarrei. 
Das wiederholte sich in Büsserach, Breiten­
bach, Brislach, Zwingen und Blauen. Gegen 
14 Uhr trafen wir in Blauen ein, wo wir das 
Mittagessen einnahmen. Dann ging es wei­
ter zum Metzerlenkreuz und hinunter nach 
Mariastein, wo wir müde, aber glücklich 
um 17 Uhr ankamen. Im Klostergarten wur­
den wir von Pater Norbert wie jedes Jahr mit 
Trank und Früchten empfangen. Individu­
ell besuchten wir die Gnadenkapelle. Die 
Mehrzahl der Pilger kehrte wieder nach 
Hause zurück und nur ein kleiner Teil über­
nachtete in Mariastein für den Besuch des 
Sonntagsgottesdiensts mit den Mönchen. 
Mit dem Fussmarsch soll eine alte Tradition 
aufrechterhalten werden. Er ist aber auch 
Ausdruck der Verbundenheit mit dem Ma­
rienwallfahrtsort, wo jeder und jede seine 
Anliegen vorbringen kann.
� ANTON STRÄHL
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liturgischer kalender und namenstage

WOCHE VOM  
1. BIS 7. SEPTEMBER 2019

Sonntag, 1. September
22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Weltgebetstag für die Bewahrung der Schöpfung
Beginn der Schöpfungszeit, 1. September bis 4. Oktober
L1: Sir 3, 17 – 18.20.28 – 129.
L2: Hebr 12, 18 – 119.22 – 124a.
Ev: Lk 14, 1.7 – 114.
N: Verena, Ruth, Ägidius

Montag, 2. September
N: Ingrid, Apollinaris Morel

Dienstag, 3. September
N: Gregor der Grosse, Phoebe

Mittwoch, 4. September
N: Iris, Irmgard, Rosalia, Jeanne-Antide

Donnerstag, 5. September
N: Roswitha, Maria Faustyna Kowalska

Freitag, 6. September
N: Magnus, Alexius, Theobald

Samstag, 7. September 
N: Judith, Regina

 
WOCHE VOM  
8. BIS 14. SEPTEMBER 2019

Sonntag, 8. September
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Keiner von euch kann mein Jünger sein,  
wenn er nicht auf seinen ganzen Besitz verzichtet. Lk, 14,33

L1: Weish 9, 13 – 119.
L2: Phlm 9b-10.12 – 117.
Ev: Lk 14, 25 – 133.
Mariä Geburt
N: Adrian, Sergius I.

Montag, 9. September
N: Petrus Claver

Dienstag, 10. September
N: Pulcheria

Mittwoch, 11. September
N: Felix, Regula, Willibert 

Donnerstag, 12. September
Mariä Namen
N: Maria, Guido, Degenhard

Freitag, 13. September
N: Johannes Chrysostomus, Tobias

Samstag, 14. September
KREUZERHÖHUNG
N: Notburga

innehalten 

Möge die Strasse dir entgegeneilen.
Mögest du den Wind in deinem Rücken spüren.
Mögen die Sonne warm auf dein Gesicht scheinen
und der Regen sanft auf deine Felder fallen.
Und bis wir uns wiedersehen,
halte Gott dich im Frieden seiner Hand.

Irischer Reisesegen

Quelle: KG 718/2
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RADIO
Sonntag, 1. September 
BR2, 08.05 Uhr
Gedenkstätte Yad Vashem
In Erinnerung an den Holocaust. 

SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Vom Nil zum Rhein 
Die Heilige Verena verbindet Völker 
und Kirchen.

SRF 2, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst aus Bad 
Zurzach 
Mit Kurt Kardinal Koch zum  
Verenatag. 

Sonntag, 8. September 
BR2, 08.05 Uhr
Schauplatz Lampedusa
Anlaufstelle für Bootsflüchtlinge.

SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Raus aus dem Museum
Ein Podcastprojekt bringt Dinge  
zum Klingen.

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigten
Matthias Wenk, röm.-kath. 
Katrin Kusmierz, evang.-ref. 

SWR2, 12.05 Uhr
Die Revolution frisst ihre Kinder
Ernesto Cardenal und das heutige  
Nicaragua.

Regelmässige 
Sendungen

FERNSEHEN
SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 
ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung
ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben
ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO
Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag
Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.00 Uhr, Blickpunkt Religion
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst
Radio 32
Mittwoch, 15.45 Uhr, Oekumera
Sonntag, 10.40 Uhr, Wiederholung

WEBSITES  
www.medientipp.ch
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion 
www.fernsehen.katholisch.de 
www.religion.orf.at/tv 
www.vaticannews.va/de.html

FERNSEHEN
Sonntag, 1. September 
ZDF, 09.03 Uhr
Klimawandel 
Was man dagegen tun kann.

SRF 1, 10.00 Uhr
Kath. Gottesdienst: Verenatag
Kardinal Koch in Zurzach

arte, 20.15 Uhr
Polen 39
Deutsche Soldaten morden.

Montag, 2. September 
arte, 23.25 Uhr
Brief an einen Freund aus Gaza
Israeli und Palästinenser im Dialog. 

 
 
 
 
 
 
Dienstag, 3. September 
3sat, 20.15 Uhr
Die Brücke
Sieben Jungs im verlorenen Krieg. 

arte, 22.45 Uhr
Jüdisch in Europa 
Wie leben Juden in Europa? 

Mittwoch, 4. September 
SRF 1, 20.50 Uhr
Menschlichkeit vor Gericht
Flüchtlingsretter angeklagt. 

Donnerstag, 5. September 
SRF 1, 23.55 Uhr
Die rote Schildkröte 
Liebe, Verletzlichkeit und Natur.

Samstag, 7. September 
SRF 1, 16.40 Uhr
Fenster zum Sonntag 
Mit dem Floss auf den Pazifik.

arte, 19.30 Uhr
Das Wunder von Nairobi
Jugendorchester der Slums. 

3sat, 22.05 Uhr
Der Klang der Stimme
Urmenschliche Begabung.

arte, 23.35 Uhr
Der Tod findet nicht statt
Verdrängter Tod. 

Sonntag, 8. September 
ZDF, 09.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst 
Gelebte Kreuzesnachfolge.

Mittwoch, 11. September 
3sat, 21.45 Uhr
Brüder
Salafisten aus Langeweile?

Samstag, 14. September 
SRF 1, 16.40 Uhr
Fenster zum Sonntag 
Geständnis eines Topmanagers.

Daniel Bogner
Ihr macht uns die Kirche kaputt
doch wir lassen das nicht zu!
Herder-Verlag, Freiburg i. Br. 2019 
160 Seiten, CHF 22.90 
ISBN 978-3-451-39030-2

Der Freiburger Moraltheologe 
Daniel Bogner setzt sich in  
seinem Buch mit Missbrauch, 
Macht und mangelhaften recht- 
lichen Strukturen in der katholi-
schen Kirche auseinander. Er 
zeigt, wie die Kirche verlorenes 
Vertrauen wiedergewinnen und 
den Anschluss an die Moderne 
schaffen kann, ohne sich selbst zu 
verraten. Es ist ein Weckruf für 
alle, denen Kirche und christlicher 
Glaube etwas bedeuten. 

Nach dem Tod seiner Eltern  
weiss der junge Sanitärtechniker 
«Sigi» Signer nicht mehr genau, 
wohin mit seinem Leben. Der 
Lohn reicht zu nichts, die Frauen 
ignorieren ihn als Büezer, und 
echte Freunde hat er eigentlich 
auch keine. Ein Arbeitskollege rät 
ihm, sich schwarz etwas dazu zu 
verdienen. Auf dem Nachhause-
weg begegnet er Hannah, einer 
wunderschönen Frau mit freikirch-
lichem Hintergrund, die sein 
Leben durcheinanderbringt.
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Der Büezer
Hans Kaufmann, Schweiz 2019
Kinostart 8. September 2019

 medien
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ANTONIUSANDACHT
Dienstag, 3. September 2019, 14.30 Uhr 
Antoniuskapelle 

Voranzeige:

JUBILÄUMSFEIER
100 Jahre Seraphisches Liebeswerk Solothurn
Samstag 28. September 2019, 10.00 Uhr
St.-Ursen-Kathedrale
Festgottesdienst mit Bischof Felix Gmür,  
anschliessend Apéro auf der St.-Ursen-Terrasse
(bei ungünstigem Wetter im Pfarreisaal).

ANTONIUSHAUS, Gärtnerstrasse 5, Solothurn

VIRTUOSE VOLKSMUSIK
Donnerstag, 5. September 2019, 19.30 Uhr 
Weststadtkirche St. Marien 
 
Ohalätz: vier Allrounder mit Schwyzerörgeli, 
Klarinette und Bass.

www.kath-solothurn.ch 

BACH & SEINE SÖHNE 
Sonntag, 8. September 2019, 17.00 Uhr  
Kirche St. Martin, Olten
 
Orgelkonzert mit vierhändiger Musik und  
Werken für zwei Orgeln aus der Familie Bach.
An den Orgeln: Francesco Saverio Pedrini,  
Christoph Mauerhofer und Hansruedi von Arx.

www.katholten.ch  

«YERUSHALAYIM –  
JERUSALEM»
Samstag, 14. September 2019, 19.00 Uhr 
Jesuitenkirche Solothurn
Chorkonzert
www.singknaben.ch 

ORGELMATINEE:  
COUPERIN «LE GRAND» 
Samstag, 7. September 2019, 11.30 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Jean-Luc Ho (Orgel) spielt Werke von Francois 
Couperin (1688 – 1733).  

MUSIK ZUR MARKZEIT 
Samstag, 14. September 2019, 19.00 Uhr 
Reformierte Kirche Solothurn 
Urs Aeberhard (Orgel) musiziert mit dem  
Kirchenchor Flumenthal. 

www.orgelkonzertesolothurn.com  

FERMATA MUSICA
Mittwoch, 4. September 2019, 17.30 Uhr 
Klosterkirche 

i f lauti: Gabriele Wolf, Bernard Kühne,  
Patrik Lüscher, Daniel Stoll und  
Hansjörg Vontobel, Blockflöten, spielen  
Renaissance- und Barockmusik aus  
Grossbritannien.

www.arsmusica.ch   

Musikalische Andacht 

Bachkonzerte Olten

Singknaben der St.-Ursen-Kathedrale

Orgelkonzerte in Solothurn

Kloster Namen Jesu, Solothurn

EXERZITIEN  
«IN DIE TIEFE STEIGEN»  
Montag, 18. – Freitag, 22. November 2019
Gästehaus des Klosters Mariastein  
mit P. Ludwig Ziegerer, Mariastein
Sr. Lea Blöchlinger, Cazis
Die Exerzitien richten sich an Menschen, die in 
diesen Tagen ihren Glauben vertiefen möchten. 
Das Schwergewicht liegt auf dem Schweigen, 
dem täglichen Einzelgespräch mit der Leiterin 
oder dem Leiter sowie der Teilnahme an der 
täglichen Eucharistiefeier in der Gnaden- 
kapelle.  
Anmeldung und weitere Angebote unter 
www.kloster-mariastein.ch 

Kloster Mariastein	

UNTEN_DURCH IN SOLOTHURN
EIN ETWAS ANDERER STADTRUNDGANG 

Donnerstag, 12. September 2019, 18.30 Uhr,  
Treffpunkt jeweils vor der Caritas Solothurn, 
Niklaus-Konrad-Strasse 18, Solothurn 
Die von Caritas und dem Theaterautor  
Hannes Leo Meier entwickelten Geschichten 
erzählen aus dem Alltag von Menschen, die  
die Welt von unten kennen. Gemeinsam mit  
Laienschauspielern und Sozialarbeiterinnen 
sind wir der Armut auf der Spur.   
 
www.caritas-solothurn.ch  

SOLIDARITÄTSPROJEKT: 
APFELERNTE 
JUNGE LEUTE FÜR JUNGE LEUTE
Samstag, 14. September 2019, 14 – 18 Uhr 
IBZ Scalabrini, Baselstrasse 25, Solothurn 
anschliessend Spaghetti-Plausch
Die Apfelernte ist ein Solidaritätsprojekt zu 
gunsten benachteiligter Jugendlicher in der Welt. 
 
Infos und Anmeldung: Telefon 032 623 54 72 
ibz-solothurn@scala-mss.net 

Caritas Solothurn

Internationales Bildungszentrum Scalabrini

FRIEDEN ALS FRUCHT DER 
GEWALTLOSIGKEIT
DER FRIEDEN JESU 
DER FRIEDEN VON GANDHI IM HINDUISMUS 
Samstag, 7. September 2019, 09.00 Uhr
Klosterkirche 
Eucharistiefeier, anschliessend Vortrag und 
Diskussion mit Generaloberin Sr. Siji Narikulam.
Kloster Visitation, Grenchenstr. 27, Solothurn 
Telefon 032 623 38 12, sss.solothurn@epost.ch   
 

Kloster Visitation, Solothurn

 

IMPULSTAG 
FÜR KIRCHLICH ENGAGIERTE UND  
VERANTWORTLICHE ZUM MONAT  
DER WELTMISSION
 
Donnerstag, 3. Oktober 2019, 09.00 – 17.15 Uhr
Theatersaal der Stiftsschule
 
Gemeinsam der Frage nachgehen, wo es in  
der Kirche Aufbrüche der Erneuerung gibt und  
was diese für die konkreten Gemeinden und 
Gemeinschaften heissen können, mit Abt Urban  
Federer, Bischofsvikar Father James Mallon, 
Seelsorgerin Charlotte Küng-Bless, Missions-
schulleiter Otto Neubauer und Pastoralamts- 
leiter Christian Hennecker. 
Anmeldeschluss: 15. September 2019.
 
www.impulstag-einsiedeln.ch    

Kloster Einsiedeln
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Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Sonntag, 1. September
22. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralwallfahrt
09.30 Uhr, Ökumenische Chinderfiir in 
der Kirche
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 4. September, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 8. September, 19.30 Uhr
23. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 11. September, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Donnerstag, 12. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier  

Samstag, 14. September, 18.30 Uhr
Kreuzerhöhung
Jugendgottesdienst in Aedermanns-
dorf
Siehe unter Mitteilungen «Aus 
dem Pastoralleben».

Sonntag, 15. September
24. Sonntag im Jahreskreis
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Dreissigster: Elisabeth Schaad-
Bobst.
Dreissigster: Elisabeth Pobst-Reber.
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen

AEDERMANNSDORF
Samstag, 31. August, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier  
 
Sonntag, 1. September, 09.00 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralwallfahrt
 
Dienstag, 3. September, 19.30 Uhr
Hl. Gregor der Grosse
Rosenkranzgebet  
 
Mittwoch, 4. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier  
 
Sonntag, 8. September, 10.30 Uhr
23. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Ministrantenaufnahme.
 
Dienstag, 10. September, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet  

Samstag, 14. September, 18.30 Uhr
Kreuzerhöhung
Eucharistiefeier, Jugendgottesdienst
Siehe unter Mitteilungen «Aus 
dem Pastoralleben».

HERBETSWIL
Sonntag, 1. September
22. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralwallfahrt 
10.30 Uhr, Oek. Gottesdienst auf dem 
Schulareal
Thaler-Matinée.
 
Donnerstag, 5. September, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Freitag, 6. September, 19.30 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 12. September, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet  

Samstag, 14. September, 18.30 Uhr
Kreuzerhöhung
Jugendgottesdienst in Aedermanns-
dorf
Siehe unter Mitteilungen «Aus 
dem Pastoralleben».
 
Sonntag, 15. September, 19.30 Uhr
24. Sonntag im Jahreskreis
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Andacht
Zum Bettag.

MATZENDORF
Sonntag, 1. September, 09.00 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralwallfahrt 
 
Montag, 2. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 4. September, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle 
 
Samstag, 7. September, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier
Ministrantenaufnahme und 
-verabschiedung.

Montag, 9. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 11. September, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle 
 
Donnerstag, 12. September, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Kapelle
Frauengottesdienst.

Samstag, 14. September, 18.30 Uhr
Kreuzerhöhung
Jugendgottesdienst in Aedermanns-
dorf
Siehe unter Mitteilungen «Aus 
dem Pastoralleben».

Sonntag, 15. September, 10.30 Uhr
24. Sonntag im Jahreskreis
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Eucharistiefeier
Mitgestaltet vom Kirchenchor.

WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN
Sonntag, 1. September
22. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralwallfahrt 
 
Dienstag, 3. September, 19.30 Uhr
Hl. Gregor der Grosse
Eucharistiefeier am Marienaltar 
 
Donnerstag, 5. September, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 8. September, 09.00 Uhr
23. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier  
 
Dienstag, 10. September, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier am Marienaltar 
 
Donnerstag, 12. September, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Samstag, 14. September
Kreuzerhöhung
18.15 Uhr, Kommunionfeier
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
18.30 Uhr, Jugendgottesdienst in 
Aedermannsdorf
Siehe unter Mitteilungen «Aus 
dem Pastoralleben».

Mitteilungen
Aus dem Pastoralleben

Wallfahrtsort Hergiswald 
Die Geschichte des Hergiswald 
beginnt im Jahre 1489, als der 
Schwabe Johannes (Hans) Wagner, 
ein Kartäuserbruder aus Ittingen, 
sich als Eremit hier niederliess 
und einen Platz rodete. Er genoss 
die Hilfe der Luzerner Familie von 
Wyl, welcher der Waldabschnitt 
gehörte.

Wallfahrtskirche Hergiswald  
(erbaut 1501–1662)
Hergiswald ist wohl der schönste, 
reichste und kunsthistorisch 

bedeutendste Wallfahrtsort des 
Kantons Luzern. Seine Decken
gemälde, die Loreto-Kapelle, der 
Felixaltar, die Stigmatisation des 
hl. Franziskus und vieles andere 
machen ihn zu einem europäisch 
einmaligen Ort. Allerdings, der 
Zahn der Zeit ist auch in Hergis-
wald nicht spurlos vorübergegan-
gen. Der Förderverein und die 
Stiftung Pro Hergiswald suchten 
nach Lösungen, die Kirche zu 
renovieren. Die Albert Koechlin 
Stiftung AKS übernahm die 
aufwendige, 2003–2005 durchge-
führte Gesamtrestaurierung der 
Kirche, die seither in neuem  
Glanz erstrahlt.
Der Kirchenraum mit reichem 
barockem Schmuck beherrscht  
die Szene. Die Loreto-Kapelle ist 
überraschend ins Zentrum 
konzipiert. Harmonisch fasst der 
Bilderhimmel den stimmungs
vollen Raum.

Loreto
Wenn wir die Loreto-Kapelle 
betreten, so sind wir in der 
«Wohnstube» der Heiligen Familie. 
Hinter dem Gitter befindet sich 
die «Küche» mit einer Attrappe 
der Feuerstelle. Die Schwarze 
Madonna dominiert den Raum. 
Vor dem Gitter sind Statuen der 
Heiligen Familie, Josef wieder mit 
dem blühenden Stab. Auf der 
Rückwand sind Ex-Voto-Tafeln 
angebracht. Diese zeugen von 
Gebets-Erhörungen und Heilun-
gen in diesem Sakralraum. Es 
lohnt sich, hier im Gebet still zu 
werden und die besondere 
Atmosphäre zu spüren.

Einsiedelei
1489 liess sich Johann Wagner aus 
Riedlingen an der Donau hier 
nieder, nachdem er 13 Jahre als 
Kartäuser im Kloster Ittingen an 
der Thur gelebt hatte. Der Mann 
wollte nach dem Vorbild des zwei 
Jahre zuvor verstorbenen Bruder 
Klaus in der Wildnis und Einöde 
der Berge ein gottgeweihtes Leben 
führen. «Zwei Steinwurf» unter-
halb der heutigen Kirche soll der 
Eremit, von einem überhängen-
den Felsen geschützt, in einer  
Art Höhle gelebt haben. Nur an 
Sonn- und Feiertagen stieg er 
hinab nach Kriens und Luzern,  
wo er die Messe besuchte und 
Almosen sammelte. Vornehme 
Stadtadlige, allen voran die 
Patrizierfamilie von Wyl, der das 
Waldstück gehörte, wurden auf 
den Einsiedler aufmerksam und 

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch | Notfall-Tel. 062 394 20 16

Pastoralraumleitung | Andrea Allemann-von Arx | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | leitung@prduennernthal.ch 
Pastoralraumpfarrer | Vakant 
Sekretariat des Pastoralraumes | Marcel Meister | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch 
Bürozeit | Di  9 – 12 Uhr und 14 -16 Uhr | Do 9 -11 Uhr und 14 – 16 Uhr
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liessen ihm zwischen 1501 und 
1504 ein einfaches Bethäuschen 
mit Altar errichten – das erste 
Gotteshaus in Hergiswald. Bald 
wurde der Ort von immer mehr 
Menschen aufgesucht. Als der 
Waldbruder Hans Wagner 1516 
starb, wurde er gemäss seinem 
Wunsch in der Kapelle beigesetzt.
Quelle: https://www.hergiswald.ch

Kollekte

Samstag, 31. August
Für die Theologische Fakultät Luzern

Samstag/Sonntag, 7./8. September
Für die Theologische Fakultät Luzern
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe 
braucht die Kirche wache, offene 
und gesprächsfähige Theologin-
nen und Theologen. Sie braucht 

Bildungsstätten wie die Theologi-
sche Fakultät Luzern, die um  
eine gründliche Ausbildung von 
Frauen und Männern für den 
kirchlichen Dienst besorgt sind.
Das Bistum Basel stellt der 
Theologischen Fakultät seit Jahren 
ein Kirchenopfer für spezielle 
Projekte und Forschungen zur 
Verfügung. Die Verantwortlichen 
danken für Ihre Spende.

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.chPastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Jugendgottesdienst
Samstag, 14. September 2019, 18.30 Uhr in Aedermannsdorf
Thema: Christus unsere Hoffnung, unser Licht

Mitwirkende:		  Vikar Dr. Basil Okeke
		  PL Andrea Allemann
		  Katechet Martin von Arx
		  Jugendliche (Gesang und Instrumental)

In diesem Gottesdienst wird unser neuer Katechet Martin von Arx 
offiziell eingesetzt.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst.

Ökum. Gottesdienst in Herbetswil

 

 

 

Stellenausschreibung  
 
Der Pastoralraum Dünnernthal sucht per 1. Januar 2020 oder nach Vereinbarung eine 
aufgeschlossene, kommunikative und kontaktfreudige Persönlichkeit 
 
als Pastoralraumsekretärin / Pastoralraumsekretär (50 bis 60%) 
 
Was Sie machen 
- Sie sind verantwortlich für die administrativen Prozesse innerhalb des Pastoralraumes 

(z.B. Terminpläne, Korrespondenz, Suche von Aushilfen) 
- Sie haben die ausführende Verantwortung für innerkirchliche und öffentliche 

Informationen  
- Sie bereiten die regelmässigen Sitzungen vor und sind verantwortlich für 

Terminplanung, Bereitstellung von Unterlagen und Pendenzenkontrolle 
- Betreuung der Webseite und termingerechte Bearbeitung des Kirchenblattes 
- Unterstützung der Leitung in der internen und externen Kommunikation 
 
Was Sie mitbringen 
- Versierte Informatik-Kenntnisse (MS-Office, Datenbank) 
- Fähigkeiten und Erfahrungen im Bereich der Organisation und Administration in einem 

Sekretariat  
- Kompetenz und Freude in der Anwendung und Betreuung der Informationstechnologie  
- Kontaktfreudig, belastbar und teamfähig 
- Die Werte der katholischen Kirche sind Ihnen vertraut; Sie fühlen mit sich dem 

kirchlichen Leben verbunden 
 
 
Was Sie weiterbringt 
Es erwarten Sie anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben in einem interessanten 
Arbeitsumfeld. Können wir Sie begeistern? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung bis  
20.September 2019 an den Präsidenten des Zweckverbandes Pastoralraum Dünnernthal, 
Herr Beat Bader, Lemisweg 92, 4714 Aedermannsdorf. Mehr Informationen erhalten Sie bei 
Andrea Allemann, Pastoralraum-Leitung, Tel. 062 394 15 40. Wir freuen uns auf Sie. 

Zweckverband Pastoralraum Dünnernthal 
Präsidium 
Herr Beat Bader 
Lemisweg 92 
4714 Aedermannsdorf 
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AedermannsdorfLaupersdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld | Höngerstrasse 555 | Laupersdorf  | Tel. 076 392 
28 80 | sekretariat-la@prduennernthal.ch 
Bürozeit | Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum) 
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | Tel. 079 256 78 69

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

«Kirchenblatt»
Die Ausgaben «Kirchenblatt» 
Nr. 20 und 21 sind als Doppel­
nummer festlegt, gültig vom  
28. September bis 27. Oktober 
2019. Wir bitten Sie, für Texte 
oder Heilige Messen usw. für die 
erwähnte Zeit dies der Pfarreise­
kretärin bis 12. September 2019 
mitzuteilen. Vielen Dank!

Maria Himmelfahrt, Rückblick
Der 15. August war wettermässig 
eher ein herbstlicher Tag. Aber 
trotz kühlen Temperaturen und 
Regen trafen wir uns an Maria 
Himmelfahrt in der wundervollen 
Lourdes Grotte. 
Generalvikar Markus Thürig 
begrüsste über 80 Gottesdienst­
besucher und zusammen feierten 
wir ein schönes Maria Himmel­
fahrtsfest, welches vom Kirchen­
chor mitgestaltet wurde. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurde das Mittagessen serviert. 
An dieser Stelle ein grosses 
Dankeschön an die Pfadfinder  
und die Ministranten für das 
Organisieren und die Mithilfe 
beim Pfarreipicknick. Der 
Lourdes-Grotte-Vereinigung ein 
herzliches Merci für das Herrich­
ten und die Pflege der Grotte. 
Generalvikar Dr. Markus Thürig 
danken wir für die Gestaltung des 
stimmungsvollen Gottesdienstes.
Pfarreirat Laupersdorf

Ökumenische Chinderfiir
Sonntag, 1. September, 09.30 Uhr 
Die nächste Kinderfeier «Fiire mit 
de Chliine» findet in der Pfarr­
kirche statt. 
Das Vorbereitungsteam freut sich 
auf viele kleine und grosse Besucher.

Seniorennachmittag
Donnerstag, 12. September, 14.00 Uhr
Der zweite Lottomatch findet im 
Restaurant Sonne statt.

Besichtigung Seifenfabrik
Freitag, 13. September
Wir treffen uns um 18.00 Uhr 
beim Schulhaus in Laupersdorf. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften 
und besuchen gemeinsam die 
Seifenfabrik in Welschenrohr. In 
der Seifenfabrik erfahren wir 

allerlei Spannendes über die 
Herstellung der Seifen. Bitte 
meldet euch bis am 6. September 
2019 via WhatsApp oder Telefon 
(079 477 01 39) bei Diana Boner 
an. Wir freuen uns auf einen 
tollen und lehrreichen Ausflug 
mit euch.
Der Vorstand/www.frauengemeinschaft.com

Glauben und Leben

Gebetsanliegen des Papstes
Lasst uns beten, dass die Familien 
durch ihr Leben im Gebet und in 
der Liebe immer deutlicher 
«Schulen wahren menschlichen 
Wachstums» werden.
Herr Jesus, du wurdest im Schoss 
der Heiligen Familie geboren, 
einem Ort voller Liebe, der auf 
den Willen deines Vaters hört und 
dich bereit macht, es zu tun.
Wir beten zu dir, in Verbindung 
mit Papst Franziskus, für alle 
Familien, dass sie immer deine 
Anwesenheit spüren, deine Gesten 
der Liebe und des Mitgefühls 
erfahren und ein Zeichen für dein 
Königreich in der Welt sind.
Wir beten besonders für Familien, 
die Schwierigkeiten haben, dass 
sie die finden können, die ihnen 
helfen können, und dass sie 
Prüfungen in Frieden überstehen 
können.

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 15. September, 09.00 Uhr
Monatsgedächtnis: Elisabeth 
Schaad-Bobst.

Jahrzeit: Pius Flück-Ackermann; 
Pfr. Emil Häusler; Josef Meier- 
Brunner; Werner Bussmann- 
Wakim; Emma Bläsi-Borner; 
verstorbene Brüder und  
Schwestern der Kreuzbruder­
schaft; Vreneli Brunner.

Gedächtnis: Josef Schmid-Kahr; 
Othmar und Martha Schaad- 
Brunner; Ruth Schaad-Gasser; 
Werner und Anna Brunner- 
Eggenschwiler und Sohn Roland; 
Willibald Schaad-Meier; Valeria 
Gisler-Schaad; Josef Fluri-Schaad; 
Willy Brunner.

Pfarreisekretariat | Andrea Eggenschwiler | sekretariat-ae@prduennernthal.ch  
Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | Bürozeiten | MI 9.30 –10.30 Uhr 
sonst privat | Sandackerstrasse 236 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 26 59 
Sakristane | Monika Wyden | Gässli 15 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 31 68 
Stipo Gelo | Leuenallee 2e | 4702 Oensingen

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Zusage

Du brauchst nicht
das Unmögliche 
möglich zu machen

du brauchst nicht
über deine Möglichkeiten 
zu leben

du brauchst dich nicht
zu ängstigen

du brauchst nicht
alles zu tun

du brauchst
keine Wunder zu vollbringen

du brauchst dich nicht
zu schämen

du brauchst nicht
zu genügen

du brauchst Erwartungen an dich
nicht zu entsprechen

du brauchst
keine Rolle zu spielen

du brauchst nicht immer
kraftvoll zu sein

und du brauchst nicht
alleine zu gehen
Andrea Schwarz

Neue Ministranten
Sonntag, 8. September, 10.30 Uhr
Mit grosser Freude dürfen wir 
mitteilen, dass sich von den
diesjährigen Erstkommunion­
kindern fünf dazu entschlossen
haben, den Ministrantendienst 
aufzunehmen. Es sind dies
Burch Patricia, Eggenschwiler 
Gabriel, Fuchs Felix, Meister Jan 
und Vogt Angelina.
Die neuen Ministranten haben 
schon erste Instruktionen erhal- 
ten und sind bereits am Üben.
Am Sonntag, 8. September, 
werden sie im Gottesdienst 
feierlich in ihren Dienst aufge­
nommen.
Wir wünschen den neuen 
Ministranten schon jetzt viel
Freude und Gottessegen in ihrem 
neuen Amt.
Die Pfarreigruppe

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Samstag, 31. August, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Carmela und Otto 
Dobler-Sbardella.
Gedächtnis: Otto Kamber; Paul 
Eggenschwiler-Bieli; Olga Hug-
Vogt; Peter Vogt; Angela Hänggi- 
Bieli.

Mittwoch, 4. September, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Agnes und Emil Eggen­
schwiler-Meister.
Gedächtnis: Theres Eggenschwiler; 
Ella und Josef Bobst-Schaad; 
Delphine und Paul Bieli-Tramontin.

Sonntag, 8. September, 10.30 Uhr
Gedächtnis: Margrit und Josef 
Schwegler-Stöckli. 
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Herbetswil

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 19 50 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | DO 09.00 –11.00 Uhr  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 20 26 
Sakristaninnen | Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 18 52 
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 22 24

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Thaler-Matinée
Sonntag, 1. September, 10.30 Uhr, 
auf dem Schulhausareal
An diesem Septembersonntag 
findet wiederum die Thaler- 
Matinée auf dem Schulhausplatz 
Herbetswil statt. Der ökumenische 
Gottesdienst wird geleitet von 
Pastoralraumleiterin Andrea 
Allemann und dem reformierten 
Pfarrer Edi Bolliger. Als musikali-
schen Leckerbissen spielt während 
des gesamten Anlasses das «Opus 
One Orchestra» aus Laupersdorf. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
bietet der Gewerbeverein Thal 
eine Festwirtschaft mit feinen 
Grilladen an. 

Eidgenössischer Dank-, 
Buss- und Bettag

Sonntag, 15. September

Gebet zum Bettag
Ewiger Gott, Quelle des Lebens,
gemeinsam geben wir dir die Ehre
und danken dir, dass wir leben
und gemeinsam unterwegs sind
in deiner wunderbaren Schöpfung.
Von dir empfangen wir,
was das Leben erhält und erfüllt.
Du lässt uns erkennen
was zu tun ist,
damit allen Frieden und Freiheit,
Recht und Liebe zuteil wird.
Du bringst uns zurecht,
wenn wir den Weg verfehlen
und nimmst uns an
wie Eltern ihre Kinder,
durch deinen Sohn Jesus Christus.
Du ermöglichst uns
neu zu beginnen,
was misslungen ist.

Geist der Liebe,
lenke unser Tun und Lassen,
unser Denken und Reden,
dass Gemeinschaft gestärkt
und Einheit gefördert wird.
Leite die Mächtigen,
segne die Völker,
behüte deine Menschen.
Dona nobis pacem.
Amen.

Andacht zum Bettag
Sonntag, 15. September, 19.30 Uhr
Am Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag lädt Sie die 
Pfarreigruppe herzlich zu einer 
besinnlichen Andacht ein.

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Freitag, 6. September, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Werner Fluri-Bur; 
Gottfried und Rosa Aregger- 
Arnold; Gottfried und Bertha 
Bregy-Flück; Albin Meister und 
Geschwister; Dekan Dr. Alphons 
Meier; Theodor und Rosalia 
Studer-Brunner und Kinder. 

Gedächtnis: Christian Altermatt; 
Elsa und Wigbert Roth-Meier und 
Fabian Gerber.

Matzendorf

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | Tel. 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9 –11 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri 
Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 17 72  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 21 78 
Sakristanin Kapelle | Maria Schindelholz-Zemp 
Neumatt 2 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 13 16

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Ministranten-Aufnahme und  
Ministranten-Verabschiedung
Samstag, 7. September, 18.30 Uhr, 
Pfarrkirche
Im Gottesdienst vom 7. September 
dürfen wir unsere Neuministran-
ten aufnehmen. Wir freuen uns, 
dass sich drei Erstkommunionkin-
der bereit erklärt haben, unserer 
Ministrantengruppe beizutreten. 
Herzlich begrüssen wir David 
Meister, Nico Meister und Selina 
Niggli. Wir wünschen ihnen viel 
Freude bei ihrem Dienst in un- 
serer Kirche.
Leider müssen wir uns auch von 
Mara Artho, Carmen Baschung 
und Lea Lo Brutto verabschieden. 
Sie haben während vielen Jahren 
die Ministrantengruppe tatkräftig 

unterstützt. Wir danken ihnen 
herzlich und wünschen ihnen für 
die Zukunft viel Glück und Erfolg.

Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Die Bibliothek wird nach den  
Sommerferien erstmals am 
Mittwoch, 11. September, von 
18.45–19.15 Uhr geöffnet sein.

Glauben und Leben

Zum Schöpfer heimgekehrt
Am Sonntag, 11. August, verstarb 
Herr Alfred Stampfli-Hug, im 
Alter von 93 Jahren. Der Verstor-
bene war wohnhaft an der 
Dorfstrasse 43.

Den Angehörigen entbieten wir 
unsere herzliche Anteilnahme 
und wünschen ihnen viel Kraft 
und Trost, um über den schweren 
Schicksalsschlag hinwegzu
kommen.

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

	

 
im Pfarreiheim 

 
Mittwoch 

 

11. September 2019 
 

                     08:30 – 11:30 Uhr 
13:00 – 15:00 Uhr 

 
 

 
 

 

Alle Infos unter: 
www.frauengemeinschaft-matzendorf.ch 
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Welschenrohr | Gänsbrunnen

Mitteilungen
Pastoralwallfahrt
Sonntag, 1. September, 07.30 Uhr
Die diesjährige Pastoralwallfahrt 
führt uns zur Wallfahrtskirche 
Hergiswald LU. Wie sie dem 
letzten «Kirchenblatt» entnehmen 
konnten, fährt der Car in Wel-
schenrohr, Hirschenplatz um 
07.30 Uhr ab. Die Reise geht über 
Luzern, Kriens nach Hergiswald. 
Um 10.00 Uhr ist der Besuch der 
Eucharistiefeier vorgesehen. Ein 
feines Mittagessen im Gasthaus 
Hergiswald stärkt sicher alle 
Teilnehmer/-innen. Weiter geht es 
dann über Schwarzenburg, nach 
Malters, Willisau, Zell bis nach 
St. Urban. Eine Andacht um 
15.30 Uhr im Kloster St. Urban ist 
geplant. Nach einer Kaffeepause 
gehts dann um 17.30 Uhr wieder 
heimwärts. 
Das detaillierte Programm, Kosten 
und Anmeldungsmöglichkeiten 
können Sie auf Seite 10 unter 
«Mitteilungen/Aus dem Pastoral­
leben» entnehmen.
Kommen sie doch auch mit uns! 
Wir freuen uns, mit Ihnen zu- 
sammen einen ganz speziellen Tag 
verbringen zu dürfen.

Vorabendgottesdienst zum Bettag
Samstag, 14. September, 18.15 Uhr
Am Vorabend zum Bettag, am 
Samstag, 14. September um 
18.15 Uhr, laden wir Sie alle zum 
Gottesdienst ein. Der Cäcilienchor 
hat die Choral-Messe von Anton 
Bruckner für Sie einstudiert und 
wird die Feier gesanglich verschö-
nern. Die Leitung hat Alina Kohut, 
an der Orgel spielt Urban Fink. Ein 
spezielles Klangerlebnis für Sie 
alle. Feiern Sie doch auch mit uns.

Bettag
Immer am dritten Sonntag im 
September begeht das Schweizer 
Volk den traditionellen Eidgenös-
sischen Dank-, Buss- und Bettag. 
Dieser langjährige Brauch ist 
nicht bloss eine kirchliche Ange- 
legenheit, sondern politisch 
motiviert. Ein spezieller Tag, der 
im Zeichen der Einheit des 
Schweizer Volkes steht. Die 
Schweizerische Eidgenossenschaft 
wird unter Gottes Schutz gestellt 
und ihm wird für alles Schöne 
gedankt. Die Menschen werden 
zur Besinnung und Erneuerung 
des Herzens gerufen und die 
Zukunft des Landes wird in Gottes 
Hand gelegt. Wir wünschen Ihnen 
allen einen segensreichen Tag.

Jugendgottesdienst in Aedermannsdorf
Samstag, 14. September, 18.30 Uhr
Unser Aushilfspriester Vikar Basil 
Okeke möchte einen ganz speziel- 
len Jugendgottesdienst feiern. 
Daher ruft er alle Jugendlichen 
aus dem Pastoralraum auf, mit 
ihm zusammen einen Jugendchor 
mit Instrumentalbegleitung zu 
bilden für Samstag, 14. September 
um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Aedermannsdorf. Angesprochen 
sind Jugendliche zwischen 8 und 
22 Jahren. 
Basil Okeke freut sich auf einen 
interessanten Gottesdienst mit 
den Jugendlichen.

Vorinformation Lagergottesdienst  
der Jubla
Samstag, 28. September, 18.15 Uhr
Am Samstagabend, 28. September 
um 18.15 Uhr findet der traditio-
nelle Familiengottesdienst mit den 
Jugendlichen von Jungwacht und 
Blauring statt. Wir feiern zusam-
men und entlassen sie dann unter 
dem Schutz Gottes ins Herbstlager 
2019. Vom 29. September bis 
5. Oktober werden die Jugendli-
chen gemeinsam eine spannende 
Woche verbringen können. Die 
Anmeldung wird zu gegebener 
Zeit auf der Homepage von Jung- 
wacht und Blauring aufgeschaltet. 
Notieren Sie sich doch dieses 
Datum und melden Sie Ihr Kind 
an. Die Leiterinnen und Leiter 
freuen sich auf viele Teilnehmer! 
Weitere Informationen folgen im 
nächsten «Kirchenblatt».

Dank Pfarreifest Kirchenpatron  
St. Theodul
Am Sonntag, 18. August feierten 
wir in der Gemeinde unseren 
Kirchenpatron St. Theodul. Es war 
ein gelungener Anlass mit Musik, 
Sonnenschein, gemütlichem Bei- 
sammensein und gutem Essen. 
Wir möchten es nicht unterlassen, 
einfach Danke zu sagen:
–	� an Herrn Pfarrer Basil Okeke 

für den ganz herzlich zelebrier-
ten Gottesdienst

–	� an alle Ministranten und die 
Sakristane

–	� an Alina Kohut und den 
Cäcilienchor Welschenrohr für 
den wunderschönen Gesang

–	� an die Begleitung am E-Piano, 
Thomas Bobst aus Aedermanns-
dorf und am Schlagzeug, Kurt 
Schwegler, an der Gitarre, 
Andrea Fink

–	� an die Kirchgemeinde für das 
vorzügliche Essen

–	� an Elisabeth und René Alle-
mann am Grill

–	� an die Mitglieder von Kirchge-
meinderat, Pfarreirat, Cäcilien-
chor und der katholischen  
Frauengemeinschaft für das 
tolle Salatbuffet und die feinen 
Desserts

–	� und allen Beteiligten auch für 
die guten Gespräche und das 
gemütliche Beisammensein

Herzlichen Dank an alle Helferinnen 
und Helfer!

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 8. September, 09.00 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Erwin und 
Laura Flück-Allemann; Walter und 
Elisabeth Moser-Blösch.

Samstag, 14. September, 18.15 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Irma Fluri; alle 
bis heute in Welschenrohr tätig 
gewesenen und verstorbenen 
Seelsorger; Kurt und Hermine 
Meiser-Racine; Johann und Hanni 
Arnet-Racine. 
Gedächtnis: Jean-Pierre Joray-Füeg: 
Nicole Frechen-Joray; Ralf Frechen.

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Montag, 2. September, 09.00 Uhr, 
Horngraben
Gedächtnis: Roseli Kummli-Christ.

Samstag, 7. September, 18.30 Uhr, 
Kirche
Jahrzeit: Lorenz Gerber-Eichen
berger; Erwin und Verena Vogt- 
Eggenschwiler; Helen und Ernst 
Profos-Ullmann.
Gedächtnis: Annemarie Hug- 
Schorno; Karl Winistörfer-Vogt; 
Maria Meister, Klara und Josef 
Allemann-Meier; Bruno Meister- 
Gunziger.

Montag, 9. September, 09.00 Uhr, 
Horngraben
Gedächtnis: Maria Meister; Roseli 
Kummli-Christ; Xaver Meier und 
Helene Meier; Silvia Gunziger- 
Bobst; Therese Fluri-Meister, ihre 
Eltern und verstorbenen Geschwis-
ter und Cécile Meister-Fluri;  
Gisela Nussbaumer-Meister, Ramon 
Bürgi, Urs und Josef Fluri und ihre 
verstorbenen Angehörigen.

Donnerstag, 12. September, 19.30 Uhr, 
Kapelle
Jahrzeit: Theresia Batzig-Bussmann; 
Willi Batzig-Bussmann; Oskar 
Wyss und seine Eltern; Marie und 
Urs Jakob Meister-Abt.
Gedächtnis: Beatrice Probst-Hug; 
Walter und Olga Müller-Kauf-
mann und Elisabeth Müller; Trudy 
Batzig-Cartier; Roland Schindel-
holz-Volkova.

Sonntag, 15. September, 10.30 Uhr, 
Kirche
Dreissigster: Alfred Stampfli-Hug.
Jahrzeit: Ernst und Rosa Nuss
baumer-Meister und ihr Sohn 
Edwin; Maria Meister; Otto 
Meister-Eggenschwiler; Roland 
und Flora Strambini-Meister; Josef 
und Martha Marti-Lichtsteiner.
Gedächtnis: Mario Eggenschwiler, 
Georg Eggenschwiler-Fluri und 
Rosmarie Bader-Kohler; Klara und 
Josef Allemann-Meier; Marieli 
Meister-Büttler und ihre verstor-
benen Kinder.

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr 
Tel. 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch 
Sakristan | Hubert Allemann | Röthlenweg 227 | 4716 Welschenrohr | Tel. 032 639 10 66 
Robert Vogt, Rötistrasse 570, 4716 Welschenrohr | Tel. 032 639 16 26
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Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.st-wolfgang-im-thal.ch 
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9 –11 Uhr | Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristan | Georg Rütti | 062 391 91 86 (Büro) | 079 234 29 28 (Privat) 
Stellvertreter: Hans Meier, 062 391 50 14 | Pfarreiheimreservation | Pfarramt, 062 391 91 91 
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro)

Pastoralraumpfarrer | Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Seelsorger | Heinz Bader (Katechet) | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro) 
heinz.bader@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Markus Heil (Diakon) | 062 391 34 20 (Büro) | markus.heil@kath.ch 
Daniel Poltera (Katechet) | 062 391 91 88 (Büro) | daniel.poltera@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (Privat) | simon.haefely@ggs.ch 
www.st-wolfgang-im-thal.ch

Gottesdienste
Samstag, 31. August, 18.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Theologische Fakultät 
Luzern.

Sonntag, 1. September, 17.00 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis
Kroatische Messe

Dienstag, 3. September, 08.00 Uhr
Raum der Stille
Stilles Sitzen

Mittwoch, 4. September, 18.00 Uhr
Raum der Stille
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 5. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 6. September
Herz-Jesu-Freitag
10.00 Uhr, reformierter Gottesdienst 
(Altersheim Inseli)
17.00 Uhr, Aussetzung des Aller
heiligsten

Samstag, 7. September, 18.00 Uhr
Kommunionfeier

Sonntag, 8. September, 10.30 Uhr
Mariä Geburt
23. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Die dargebotene Hand, 
Tel. 143.

Dienstag, 10. September, 08.00 Uhr
Raum der Stille
Stilles Sitzen

Mittwoch, 11. September, 18.00 Uhr
Raum der Stille
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 12. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 13. September, 10.00 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 14. September, 18.00 Uhr
Kreuzerhöhung
Santa Messa italiana/Eucharistiefeier

Sonntag, 15. September
Eidgenössischer Dank-, Buss-  
und Bettag
24. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst 
zum Bettag. Kommunionfeier (siehe 
Mitteilungen)
Der Gottesdienst wird vom refor- 
mierten Kirchenchor, verstärkt 
durch Sänger und Sängerinnen 
aus unserer Pfarrei und Holder-
bank, gesanglich mitgestaltet. 
Anschliessend Apéro im Pfarrei-
heim.
Kollekte: Bettagsopfer für Seelsor-
ger/-innen und Pfarreien (Inländi-
sche Mission).
17.00 Uhr, kroatische Messe

Mitteilungen
Jubla/Ministranten – Lagerrückblick
Samstag, 31. August, 18.00 Uhr
Pfarreiheim
An diesem Abend werden wieder 
unzählige Fotos vom Sommerlager 
auf der Burg Rotberg in Mariastein 
gezeigt.
Angehörige und Interessierte sind 
um 18.00 Uhr zum Apéro eingela-
den. Um 18.30 Uhr wird ein 
Nachtessen serviert. Ab 19.30 Uhr 
beginnt die Bildpräsentation.
Wir freuen uns auf viele 
Besucher/-innen.
Leiter/-innen von Jubla und Ministranten

Frauengemeinschaft – Strickgruppe
Montag, 2., 16. und 30. September, 
14.00 Uhr 
Pfarreiheim
Wir suchen Frauen, die mit uns 
stricken wollen. Unser Motto 
lautet «Stricken gemeinsam – statt 
einsam». Auch Neueinsteigerinnen 
sind herzlich willkommen. Wir 
bringen Ihnen das Stricken bei.
Wir treffen uns jeden zweiten 
Montag im Foyer des Pfarreiheims. 
Nächste Daten: 2., 16. und 30. 
September, jeweils um 14.00 Uhr 
im Pfarreiheim.
Wir freuen uns auf jede Frau!
Verena Walther, Strickgruppenleiterin und die 
ganze Strickgruppe

Suppentag
Mittwoch, 4. September, 12.00 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus
Sie sind herzlich zu einer feinen 
Suppe und zu einer Plauderstunde 
eingeladen.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Spitex Thal Tagesstätte –  
Abwechslung im Alltag

Seit Anfang November 2018 befindet sich die Spitex Thal Tagesstätte in 
modernen Räumen des Casa Inseli in Balsthal, im Neubau der Stiftung Saccani. 
Ein Besuch bringt Abwechslung in den Alltag von Seniorinnen und Senioren, 
bietet Kontaktmöglichkeiten mit Gleichgesinnten und entlastet Angehörige von 
der Betreuungsarbeit. Ein Einblick.

Ab 08.00 Uhr morgens werden die Gäste vom Betreuerinnen-Team der Spitex 
Thal Tagesstätte mit Kaffee und frischem Obst herzlich empfangen. An Tischen 
oder in der gemütlichen Sitzecke wird geplaudert und Erlebnisse werden erzählt. 
Nach der gemeinsamen aufwärmenden Bewegungsrunde mit Bewegungsgeschich-
ten sowie vielem Schmunzeln und Lachen erklärt die Aktivierungsfachfrau 
Franziska Weber das abwechslungsreiche Tagesprogramm, passend zum 
kommenden Frühling. Teilnehmen kann, wer mag. Besonders das Basteln mit 
verschiedenen Materialien wird sehr geschätzt. Die Gäste freuen sich, wenn sie 
etwas Schönes für die Ostertage, Frühlings- oder für den Sommerbeginn kreieren 
können. Einige unterstützen auch gerne das Küchenteam beim Rüsten und 
Schneiden von Gemüse für das Mittagessen, das jeweils frisch, saisonal und 
ausgewogen vor Ort zubereitet wird. Nach dem Mittagessen ruhen sich die Gäste 
aus, geniessen die wärmenden Sonnenstrahlen im Garten oder pflegen den 
Kontakt zu Gleichgesinnten. Am Nachmittag stehen Spiel und Spass auf dem 
Programm. Es wird gesungen, Geschichten werden vorgelesen und Lottomatch 
gespielt. Der Nachmittag geht schnell vorüber, denn schon ab 16.30 Uhr werden 
die Seniorinnen und Senioren wieder vom Fahrdienst nach Hause gebracht. 

Die Spitex Thal Tagesstätte ist für alle offen: für Seniorinnen und Senioren und 
Menschen in der Rehabilitationsphase, die nach Krankheit und Spitalaufenthalt 
professionelle Unterstützung benötigen. Da im Betreuerinnen-Team eine 
ausgebildete Pflegefachperson mitarbeitet, können auch einfache pflegerische 
Leistungen ausgeführt werden. Die Spitex Thal Tagesstätte ist von Montag bis 
Freitag von 08.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Interessierte Seniorinnen und Senioren 
können jederzeit zu einem Gratis-Schnuppertag vorbeikommen. Rufen Sie uns an! 
Es hat noch Plätze frei.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kontakt: Spitex Thal, 062 391 15 85. Email: tagesstaette@spitex-thal.ch
Adresse: Spitex Thal Tagesstätte, Kirchgässli 10, 4710 Balsthal

M. Isabel Zimmermann
Geschäftsleiterin Spitex Thal
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Jubla – Schnuppertag
Samstag, 7. September, 09.00–19.00 Uhr, 
auf dem Holzweg Thal

Liebe Kinder, liebe Eltern
An diesem Samstag bietet die Jubla 
Einblicke ins Scharleben. Auf dem 
Holzweg Thal werden verschiede-
ne Posten aufgestellt, an denen du 
die Jubla Balsthal kennenlernen 
und deine Fähigkeiten unter Be- 
weis stellen kannst. In einem viel- 
seitigen Schnupperprogramm 
können sich Kinder und Eltern an 
Jubla-Aktivitäten herantasten. Für 
Verpflegung ist gesorgt. Du kannst 
zwischen 09.00 und 19.00 Uhr 
jederzeit vorbeikommen und an 
denen Aktivitäten mitmachen, auf 
die du Lust hast.
Der Weg ist ab Restaurant Pintli 
Neufalkenstein ausgeschildert. 
Zieht Kleider und Schuhe an, die 
schmutzig werden dürfen.
Kontakt: Marco Schär, 076 818 59 02 
oder marco@jubla-balsthal.ch
Leiterteam Jubla

Firmweg 2019
Samstag/Sonntag, 7./8. September
Relay for Life – Laufen gegen  
den Krebs

In einem 24-Stunden-Staffellauf 
werden Gelder gesammelt zur 
Unterstützung von Menschen mit 
Krebs. Rundherum sorgen 
Showacts, die Festwirtschaft und 
Animationen für Unterhaltung. In 
einer besinnlichen Lichterzeremo-
nie wird nochmals besonders die 
Solidarität gegenüber Krebsbetrof-
fenen und ihren Angehörigen 
ausgedrückt.
Es freut mich sehr, dass die 
diesjährige Firmgruppe ebenfalls 
an diesem Anlass teilnimmt. Sich 
vom Leben und Leiden anderer 
Menschen betreffen lassen, ist ein 
wesentlicher Aspekt unseres 
Christseins und somit auch des 
Firmwegs. Wir wünschen unseren 
Firmandinnen und Firmanden viel 
Ausdauer und spannende Begeg-
nungen.
Iris Büttler und Daniel Poltera

Herzlichen Glückwunsch!
Lieber Toni
Du hast am Sonntag, 8. September 
Geburtstag und feierst deinen 65.! 
Dazu gratulieren wir dir von 
Herzen und wünschen dir alles 
Gute, beste Gesundheit und Gottes 
Segen. Wir freuen uns, dass wir 
dich noch bis Ende Jahr als Chef 
haben dürfen.
Das Pfarrhausteam

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 10. September, 14.00 Uhr
Pfarreiheim
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Senioren und Seniorinnen.
Wir freuen uns auf euch alle!
Das Vorbereitungsteam

Jubla und Ministranten –  
Papiersammlung
Samstag, 14. September, ab 08.00 Uhr
Ganzes Dorf
Um die Scharkasse aufzubessern, 
sammelt die Jubla an diesem 
Samstag Altpapier und Karton.
Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung.
Leiter und Leiterinnen der Jubla und Ministranten

Frauengemeinschaft –  
Kinderkleiderbörse
Samstag, 14. September, 09.30–13.00 Uhr
Pfarreiheim
Angenommen und verkauft 
werden:
Saisongerechte Kinderkleider  
bis Grösse 176; Schuhe aller Art; 
Spielsachen; Kinderwagen; Sitzli 
aller Art; Fasnachtskleider; 
Wintersportartikel; Umstands­
kleider; Fahrzeuge aller Art; usw.
Weitere Infos unter:  
www.kinderboersebauschtu.jimdo.ch
Der Vorstand und die Vorbereitungsgruppe

Ökumenischer Bettagsgottesdienst
Sonntag, 15. September, 10.30 Uhr
Pfarrkirche
Der Bettag ist dem Gebet um 
Frieden gewidmet. Dieses Jahr soll 
der Friede in unserer Sprache im 
Mittelpunkt stehen. «Wann 
unterstützt unser Reden den 
Frieden?» «Wann erzeugt Sprache 
das Gegenteil von Frieden?» «Wie 
gehen wir selbst mit der Verro-
hung der Sprache um?».
Es singt der verstärkte reformierte 
Kirchenchor. Wir laden Sie alle 
herzlich zum ökumenischen 
Bettagsgottesdienst ein.
Markus Heil, Diakon und Jürg von  
Niederhäusern, ref. Pfarrer

Fastenkampagne 2019
Vom Fastenopfer Luzern haben 
wir die Abrechnung erhalten.
Aufgelistet sind Pfarreiüberwei-

sungen und Spenden bis 30. Juni 
2019. Das Fastenopfer konnte für 
Balsthal Fr. 20 448.25 verbuchen. 
Dafür bedanken sie sich ganz 
herzlich. Zum Vergleich: im 
Kalenderjahr 2018 war der Betrag 
Fr. 24 893.25.
Herzlichen Dank allen Spendern 
und Spenderinnen für ihre 
grosszügige Unterstützung und 
ihr wertvolles Engagement.
Das Seelsorgeteam

Gebet für die Heimat

Herr, wir danken dir für unser 
Land, in dem wir leben,
die Berge, die Täler, die Felder,  
die Gärten,
die Wälder, die Flüsse und Seen:
Keine Verblendung zerstöre das 
Werk deiner Hände.

Herr, unsere Häuser, unsere 
Dörfer und unsere Städte
mögen Orte der Hoffnung und  
des Friedens sein:
Keine Verhärtung verschliesse 
unsere Türen vor Menschen in 
Not.

Herr, die Stätten unserer Arbeit
mögen Orte der Zuversicht und 
des Gelingens,
der Freude und der Erfüllung sein:
Keine Mutlosigkeit hindere uns,
mit Verantwortung die Zukunft 
zu gestalten.

Herr, die Strassen unseres Landes 
mögen Wege sein,
die Menschen zueinander führen:
Keine Angst und kein Vorurteil 
trenne uns von Menschen
anderer Kulturen und anderen 
Glaubens.

Herr, unsere Gespräche und 
Begegnungen
mögen Zeiten des Hörens und des 
Verstehens sein:
Kein Wort komme über unsere 
Lippen, 
das verletzt und zerstört.

Herr, die Kirchen unseres Landes 
mögen offen sein für alle,
die auf dein Wort hören und deine 
Nähe suchen:
Dein Name werde geheiligt, 
dein Reich sei mitten unter uns.
Christoph Kreitmeir

Voranzeigen

Diakonweihe von Joël Eschmann
Sonntag, 22. September, 14.45 Uhr
Pfarrkirche

Altersgottesdienst
Dienstag, 24. September, 14.30 Uhr
Pfarrkirche
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein mit Kurzreferat 
und Informationen über die Spitex 
Thal Tagesstätte im Pfarreiheim.
 
KAB/M – Bittgang zum Mattenstöckli
Mittwoch, 25. September, 16.30 Uhr
Besammlung Telaparkplatz

Schwestern des Klosters Minsk zu Gast
Donnerstag, 26. September, 09.00 Uhr
Pfarrkirche
Anschliessend Verkaufsstand in 
der Vorhalle der Pfarrkirche.

Leben und Glauben

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus sind:
am 12. August, Martha Linder- 
Infanger, Kirchgässli 8, im Alter 
von 84 Jahren;
am 16. August, Theresia Baumgart-
ner-Ackermann, Oelemattweg 4, im 
Alter von 85 Jahren.
Gott lass Frau Linder und Frau 
Baumgartner dein Licht schauen 
und lass sie für immer bei dir 
wohnen.
Stärke und begleite die Angehöri-
gen in ihrem Leid und lass sie 
deine Nähe spüren.

Gedächtnisse und  
Jahrzeiten

Samstag, 31. August, 18.00 Uhr
Jahrzeit: Walter Sommer-Heimann; 
Walter und Olga Reinhardt- 
Hiltbrunner; Karl und Gertrud 
Bürgi-Roth; Kurt und Rita Brunner- 
Perini.

Donnerstag, 5. September, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Theophil Meister- 
Schindelholz.

Samstag, 7. September, 18.00 Uhr
Jahrzeit: Raeto Raselli; Adele 
Irniger.

Donnerstag, 12. September, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Willi Schindelholz- 
Bieli.
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Kirchenopfer

Samstag, 27. Juli
Christlicher Friedensdienst, 
Fr. 204.95.

Sonntag, 4. August
Kirchensolidaritätsstiftung Peru, 
Fr. 235.85.

Fastenopferprojekt Brasilien,
Fr. 171.75.

Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil 
062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Dienstag 9 –11 Uhr | Mittwoch 9.30 –11 Uhr

Gottesdienste
Samstag, 31. August, 19.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Dreissigster: Michael Baschung- 
Wolf. 
Jahrzeit: Trudy u. Gottfried 
Merz- Boner u. Sohn Fredy Merz, 
Paul Büttler-Neuschwander, 
Werner Jenny-Bieli, Markus Jenny, 
Severino Carolo, Albin u. Emma 
Disler-Dobler, Beat Nussbaumer- 
Grolimund u. Sohn Kuno Nuss- 
baumer-Fiechter, Urs Büttler- 
Lisser, Osvaldo u. Fedora Cerri- 
Fusi, Anna Barbara u. Ernst 
Haefeli-Latscha. 
Gedächtnis: Werner Eggenschwiler- 
Gullner, Alice u. Gustav Neu- 
schwander-Büttler, Otto Probst- 
Bader, Justin Kohler, Stephan 
Haefeli-Schaad, Joseph Bader-Roth.

Sonntag, 1. September, 09.15 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 
Liturgiegruppe
Kollekte: Theol. Fakultät Luzern.

Mittwoch, 4. September, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Reckenkien­
kapelle
Jahrzeit: Kurt Bader-Bader.
Gedächtnis: Joseph u. Verena 
Dobler-Nussbaumer, Helene u. 
Martin Disler-Ackermann, Ernst  
u. Elisabeth Bloch-Ackermann u. 
Sohn Bruno Bloch, Clara u. Robert 
Latscha-Nussbaumer, Annalise 
Würtele-Latscha, Verena Nussbau-
mer-Raschle, Hans Jaeggi-Walser, 
Otto Probst-Bader, Justin Kohler, 
Hans Fluri-Boner, Pius Dobler- 
Stalder, Markus Dobler, Josef 
Jeker-Dobler.

Donnerstag, 5. September, 18.00 Uhr
Kontemplation

Freitag, 6. September, 19.00 Uhr
Herz-Jesu Freitag
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Margaretha u. Bernhard 
Haefeli-Bürgi u. Tochter Margrith 
Roth-Haefeli.

Sonntag, 8. September, 09.15 Uhr
23. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: Die Dargebotene Hand, 
Tel. 143.

Mittwoch, 11. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Pfarrei Balsthal

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Frauengemeinschaft und KAB/F – 
Vereinsreise
Mittwoch, 18. September, 09.30 Uhr
Abfahrt vor der Kirche

Unsere diesjährige Vereinsreise führt uns ins Elsass. Dazu seid ihr alle 
herzlich eingeladen.

Reiseprogramm:
09.30 Uhr	 Abfahrt mit dem Car via Belchen–Eptingen
10.00 Uhr	 Kaffeehalt im Bad Eptingen
10.45 Uhr	 Weiterfahrt nach Basel–St. Louis–Mulhouse–Colmar
12.30 Uhr	 Mittagessen im Restaurant Pfeffel in Colmars Altstadt
14.30 Uhr	 Stadtrundfahrt mit dem City Train 
15.00 Uhr	 Stadtbummel durch Colmar (freier Aufenthalt)
17.00 Uhr	 Rückfahrt zum Teil auf der Elsässischen Weinstrasse 
19.00 Uhr	 ca. Ankunft in Balsthal

Kosten:	
Fr. 45.– inkl. Car, Kaffeehalt, Mittagessen (ohne Getränke) und City 
Train

Mitnehmen:
Pass oder Identitätskarte und Euros (für Getränke und Stadtbummel)

Anmeldung:
Bis 6. September bei Nadine Bader, 062 391 11 20 oder 062 391 91 91 
(Pfarramt)

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und wünschen allen einen 
gemütlichen und frohen Ausflug ins benachbarte Ausland.
Der Vorstand
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Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch | Bürozeiten | Montag von 14–16 Uhr | Dienstag und Freitag von 9–11 Uhr 
Sakristanin | Marianne Saner-Walker | 062 530 07 05 
Martinsheim (Reservation) | Silvia Wehrli | Schlössliweg 6 | 062 391 05 65 | 079 516 52 10

Donnerstag, 12. September, 18.00 Uhr
Kontemplation

Samstag, 14. September, 19.15 Uhr
Oek. Familien-Gottesdienst

Sonntag, 15. September, 
Eidg. Dank-, Buss- u. Bettag
09.15 Uhr, Wortgottesdienst mit  
Kommunionfeier 
Mitgestaltet durch den Kirchen-
chor. 
Dreissigster: Robert Schmid-Studer. 
Gedächtnis: Die verstorbenen 
Mitglieder vom Kirchenchor  
St. Martin.
Kollekte: Inländische Mission.
15.00 Uhr, Taufe von Ella Bieli und 
Luana Bader

Täglich um 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mitteilungen
Bettag
Für Frieden zu beten scheint in 
dieser Zeit wieder dringlicher zu 
werden, in der das Säbelrasseln im 
persischen Golf und das Aufkün-
den von Abrüstungsverträgen, der 
Konflikt zwischen USA und China, 
aber selbst Ereignisse wie der 
Brexit und die Gedanken des US 
Präsidenten zu Grönland unsere 
Welt in Verwirrung bringen.

Werden wir das, was uns lieb 
geworden ist, halten können? 
Oder werden in Europa zwischen 
EU und Grossbritannien wieder 
Grenzkontrollen eingeführt, und 
was heisst das für uns? Betreffen 
uns die fernen Ereignisse?

Der Bettag als Gebet auch um 
Frieden in unserem Land lässt uns 
an den Umgangston denken, der 
in den letzten Monaten in unserer 
Welt rauer geworden ist. Viel-
leicht haben wir das aber auch in 
unserem Umfeld gemerkt. 
Vielleicht merken wir es zwischen 
den verschiedenen Gruppen 
Andersdenkender. Vielleicht 
merken wir es im anlaufenden 
Wahlkampf. 

Frieden ist ein heiliges Gut der 
letzten Jahrzehnte und wir tun 
gut daran, ihn bestmöglich zu 
hüten. Am Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag für den Frieden  
zu beten, zu danken und wo nötig 

auch Busse zu tun, ist da nur  
ein Anfang. Danach müssen wir 
dies täglich tun. 
Markus Heil

Gottesdienst in der Hl. Blutkappelle, 
Passwang
Freitag, 13. September, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier

Taufe
Am 11. August durften wir die 
Taufe von Riana Aregger, Kind von 
Martin und Sandra Aregger, Obere 
Altmatt 17, feiern.

Frauengemeinschaft Mümliswil- 
Ramiswil
Einladung zur GV
Freitag, 30. August 2019 um 19.30 Uhr. 
ACHTUNG: Neuer Termin und Zeitpunkt!
Wir beginnen mit dem Nacht- 
essen, anschliessend kommt der 
geschäftliche Teil. Jede Frau bringt 
ein Überraschungspäckli mit für 
ca. 8 Franken und wickelt es in 
Zeitungspapier ein. Nach der  
GV werden die Päckli dann für  
3 Franken verkauft. Der Erlös 
kommt der Spielgruppe Mümlis-
wil zugute. Bei Kaffee und Dessert 
lassen wir den Abend ausklingen. 
Der Vorstand freut sich auf eine 
rege Beteiligung.

Schöpfungszeit

Die Kirchen empfehlen seit der Dritten Europäischen Ökumenischen Versammlung 
von Sibiu (2007), die Schöpfungszeit zu feiern:
«Wir empfehlen, dass der Zeitraum zwischen dem 1. September und 4. Oktober 
dem Gebet für den Schutz der Schöpfung und der Förderung eines nachhaltigen 
Lebensstils gewidmet wird.»

Wir sind also in der Zeit des Erntens und des angehenden Herbstes dieses Jahres, 
in dem unsere Aufmerksamkeit wie selten zuvor auf dem Klimawandel liegt.

Auch die katholische Kirche geht in den Wochen vor der Amazonassynode sehr auf 
das Schicksals des Regenwaldes als der Lunge der Erde ein. Papst Franziskus 
nennt die Amazonassynode ein Kind seiner Schrift: «Laudato si». Also sehr dem 
ökologischen Anliegen verpflichtet. 
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Pfarrei Ramiswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil | 062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch 
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Gottesdienste
Sonntag, 1. September, 09.15 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Theologische Fakultät, 
Luzern.

Mittwoch, 4. September, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Samstag, 7. September, 19.15 Uhr
Kommunionfeier mit Predigt
Jahrzeit: Philipp und Annemarie 
Ackermann-Brunner; Justin Acker-
mann-Dobler; Robert und Elise 
Jeker-Grolimund; Hugo Bitterli- 
Haefeli.
Gedächtnis: Loise Kammermann- 
Müller; Annelies Horisberger- 
Müller; Hermann Walter, Peter 
Walter, Rosa Walter.
Kollekte: Die Dargebotene Hand, 
Tel. 143.

Mittwoch, 11. September, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Freitag, 13. September, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Heilig-Blut- 
Kapelle
Gedächtnis: Josef Lisser-Strähl.

Samstag, 14. September, 16.00 Uhr
Hochzeitsgottesdienst von Jonas 
Bader und Stephanie Meister

Sonntag, 15. September, 09.15 Uhr
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Eucharistiefeier
Dreissigster: Annelies Horisberger- 
Müller.
Jahrzeit: Emma Büttler-Frey;  
Sämi Bader; Rosa und Emil 
Bieli-Grolimund.
Gedächtnis: Josef Lisser-Strähl;  
Karl Nussbaumer; August und 
Theres Lisser-Bloch; Bernadette 
Haudenschild-Lisser. 
Kollekte: Bettagsopfer für Seel
sorger/-innen und Pfarreien in 
Notlagen.

Mitteilungen
Frauengemeinschaft Mümliswil- 
Ramiswil
Einladung zur GV
Freitag, 30. August, 19.30 Uhr
ACHTUNG: Neuer Termin und 
Zeitpunkt!
Wir beginnen mit dem Nacht
essen, anschliessend kommt der 

geschäftliche Teil. Jede Frau bringt 
ein Überraschungspäckli mit für 
ca. 8 Franken und wickelt es in 
Zeitungspapier ein. Nach der GV 
werden die Päckli dann für 3 Fran-
ken verkauft. Der Erlös kommt 
der Spielgruppe Mümliswil 
zugute. Bei Kaffee und Dessert 
lassen wir den Abend ausklingen. 
Der Vorstand freut sich auf eine 
rege Beteiligung.

Bettag
15. September
Dieses Jahr lässt sich der Jodler
klub Ramiswil für den Bettag 
entschuldigen. Wir wollen 
dennoch für Frieden in unserem 
Land gemeinsam beten und 
danken. Da er Eidgenössischer 
Dank-, Buss- und Bettag heisst und 
das Büssen so aus unserem Denk- 
horizont verschwunden ist, wird 
es jedem von uns selbst überlassen 
sein, wofür er oder sie denn 
meint, dieses Jahr als Land Busse 
tun zu müssen oder zu können. In 
Jedem Fall wünsche ich uns einen 
Tag voller Einkehr, Nachdenken, 
Dankbarkeit und wo nötig 
Umkehr.

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist:
am 3. August 2019, Annelies 
Horisberger-Müller.
Gott lass die Verstorbene dein 
Licht schauen und lass sie für 
immer bei dir wohnen. Stärke und 
begleite die Angehörigen in ihrem 
Leid und lass sie deine Nähe 
spüren.

Kollekte vom Monat Juni
Kollekte vom 1. Juni für die Arbeit 
der Kirche in den Medien: Fr. 54.25; 
vom 9. für die diözesane Stiftung 
Priesterseminar St. Beat, Luzern: 
Fr. 171.20; 
vom 16. für die Flüchtlingshilfe, 
Caritas: Fr. 15.00; 
vom 23. für Arche im Nauen, 
Hochwald: Fr. 83.80.

Kollekte vom Monat Juli
Kollekte vom 6. Juli für den 
Jugend- und Erwachsenenbildungs- 
fonds der Pastoralkonferenz: 
Fr. 12.50; 
vom 14. Papstopfer: Fr. 31.65; 
vom 20. «miva» – Christophorus
opfer: Fr. 105.25; 
vom 28. diözesanes Kirchenopfer 
für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen des Bischofs: 
Fr. 16.65.

Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner 
062 391 91 91 | sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | Dienstag – Freitag von 9 –11 Uhr und Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristanin | Barbara Bader | 062 390 10 29 
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank| Helene Baumgartner, helene.baumgartner@gmx.ch 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth, 062 390 19 59, h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste
HOLDERBANK

Sonntag, 1. September, 10.30 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier zum Huuderefäscht
Der Gottesdienst findet in der 
Pfarrkirche statt.
Musikalische Umrahmung durch 
das Panflötenensemble.
Kollekte: Bedürfnisse der Pfarrei.

Samstag, 14. September, 18.00 Uhr
24. Sonntag im Jahreskreis
Bettag
Eucharistiefeier
Der Gottesdienst wird vom  
Kirchenchor gesanglich mit
gestaltet.
Kollekte: Inländische Mission. 
Bettagsopfer für Seelsorger/-innen 
und Pfarreien.

LANGENBRUCK
Sonntag, 1. September, 10.30 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrkirche Holderbank
Kommunionfeier zum Huuderefäscht
Musikalische Umrahmung durch 
das Panflötenensemble.
Kollekte: Bedürfnisse der Pfarrei.

Sonntag, 15. September, 11.00 Uhr
24. Sonntag im Jahreskreis
Bettag
Eucharistiefeier
Kollekte: Inländische Mission. 
Bettagsopfer für Seelsorger/-innen 
und Pfarreien.

Mitteilungen
Gedächtnisse und  
Jahrzeiten

Holderbank
Samstag, 14. September, 18.00 Uhr
Jahrzeit: Werner Hafner-Probst; 
Maria und Paul Tschan-Stahl.

Aus dem Pfarreileben

Holderbank/Langenbruck
Fastenopferkampagne 2019
Vom Fastenopfer Luzern haben 
wir die Abrechnung erhalten.
Aufgelistet sind Pfarreiüber

weisungen und Spenden bis 
30. Juni 2019: Fr. 3081.65.
Zum Vergleich, das Kalenderjahr 
2018; Fr. 3745.85.
Herzlichen Dank allen Spendern 
und Spenderinnen für ihre 
grosszügige Unterstützung.
Das Seelsorgeteam

Holderbank
Firmweg 2019 
Samstag/Sonntag 7./8. September
Relay for Life – Laufen gegen  
den Krebs

In einem 24-Stunden-Staffellauf 
werden Gelder gesammelt zur 
Unterstützung von Menschen mit 
Krebs. Rundherum sorgen 
Showacts, die Festwirtschaft und 
Animationen für Unterhaltung. In 
einer besinnlichen Lichterzeremo-
nie wird nochmals besonders die 
Solidarität gegenüber Krebsbetrof-
fenen und ihren Angehörigen 
ausgedrückt.
Es freut mich sehr, dass die 
diesjährige Firmgruppe ebenfalls 
an diesem Anlass teilnimmt. Sich 
vom Leben und Leiden anderer 
Menschen betreffen lassen, ist ein 
wesentlicher Aspekt unseres 
Christseins und somit auch des 
Firmwegs. Wir wünschen unseren 
Firmandinnen und Firmanden viel 
Ausdauer und spannende Begeg-
nungen.
Iris Büttler und Daniel Poltera

Voranzeige

Holderbank
Jassnachmittag
Montag, 16. September, 11.15 Uhr
Bergwirtschaft zur Alp Oberbuchsiten
Mittagessen und anschliessend 
jassen.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal
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Pastoralraumleiterin | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch  
Leitender Priester | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Jugendseelsorger | Kuba Beroud | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 076 340 91 96 | jugendseelsorge@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Abend der offenen Tür der 
Jugendseelsorge Gäu

Am Abend des 9. August öffneten 
wir die Tür für alle und von  
17.00 Uhr bis Mitternacht be- 
suchten uns über 60 Personen. 

Neben Gesprächen und dem 
Genuss des «Jugendseelsorger- 
Sirups» wurden unsere Gäste 
fotografiert und sie haben sich  
an unserem «Besucher-Plakat»  
verewigt. 
Wir danken allen für die Glück-
wünsche und die bestärkenden 
Feedbacks. 
Kuba Beroud und Simon Spielmann  
(Jugendseelsorger)

«Firmung 17+»
Die zwei Infoabende zur Firmung 
17+ haben schon stattgefunden. 
An den beiden Infoanlässen nah- 
men insgesamt 30 Jugendliche aus 
den Pfarreien Fulenbach, Härkin-
gen und Oberbuchsiten teil. Somit 
starten wir am 21. September 
2019 im Haus der Jugendseelsorge 
in Härkingen den Firmweg 
2019–2020 mit dem ersten 
Intensivtag. 

Predigtnachgespräch

Zum zweiten Mal laden wir Sie zu 
einem Predigtnachgespräch ein.
Es geht uns nicht darum zu hören, 
ob die Predigt gut war oder auch 
nicht. Sondern mit Ihnen zusam-
men noch etwas am Thema 
weiterzudenken.
Natürlich ist es auch möglich, 
Fragen zu stellen, falls Sie einen 
Gedankengang nicht verstanden 
haben.
Ausgehend vom Tagesevangelium 
(Lk 14,1.7-14) möchte ich mit 
Ihnen über folgende Fragen 
nachdenken: Was ist Demut? Gibt 
es richtige und falsche Demut?
Demütig sein: Ist das heute noch 
aktuell und wie?
Predigtnachgespräch am Sonntag,  
1. September anschliessend an  
den 09.00 Uhr Gottesdienst in  
der Alten Kirche Härkingen.
Ich freue mich auf Sie und
herzlich willkommen.
Beatrice Emmenegger

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Pastoralraumgottesdienst 
22. September 2019 um 10.00 Uhr in der Kirche Fulenbach 
Der Kirchenchor Härkingen wird den Gottesdienst musikalisch gestalten.

Wer gerne mitsingen möchte, ist dazu herzlich eingeladen.

Die Proben für diesen Gottesdienst finden je-weils am Montag  
9. September und Montag 16. September in der Kirche in Fulenbach 
statt. Probenbeginn ist 20.00 Uhr.  

Alle sangesfreudigen Frauen und Männersind herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf jeden und jede.
Kirchenchor Härkingen

Schulprojekt in Nigeria

Im Juli war ich für 2 Wochen in meiner Heimat. Ein Zweierteam aus 
unserem Pastoralraum war mit dabei. Wir haben auch die Schülerinnen 
und Schüler des Swiss International College Okigwe (SICO) Nigeria besucht. 
Diese besuchen die Sekundarschule zurzeit noch in eingemieteten 
Räumen in Okigwe. Sie freuten sich riesig über unsern Besuch und 
strahlten über die Information, Zügeltermin in das neue Schulgebäude 
ist für ungefähr Mitte September vorgesehen.

Vor drei Jahren war der Start zum Neubau der Sekundarschule. Die 
Spendenaktion im Frühjahr für das Dach war sehr erfolgreich. Das Dach 
ist fertiggestellt und dicht, der Regen kann nun kommen. 

Ab September 2019 werden dort 150 Schulkinder die Schule besuchen, 
auch wenn noch nicht alles optimal eingerichtet ist. Der Verein Odinaka 
und Pfarrer Kenneth bedanken sich sehr herzlich bei allen unseren 
Wohltätern für ihre Spenden. Nur dank Euch ist dieses Projekt möglich. 
Eure Spenden und Gaben werden sehr geschätzt.

Wir sind nach wie vor überzeugt, nur durch Bildung kann die Zukunft 
der Kinder gesichert werden. Auf dem Wappen der Swiss International 
College steht der Wahlspruch, «Knowledge is power». Das stimmt, «Wissen 
ist Macht». Swiss Internation College möchte den Kindern eine qualitativ, 
gute Bildung vermitteln. Dies ist die beste Voraussetzung für Ihre 
Zukunft.

Die Einweihung des Schulhauses ist zu einem späteren Zeitpunkt 
vorgesehen. Es würde uns freuen, wenn uns Freunde der Projekte nach 
Nigeria begleiten würden.
Pfr. Kenneth



20 18 | 2019

Egerkingen

Pfarramt | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Das Sekretariat im Pfarrhaus ist jeden DO von 08.30–11.00 Uhr besetzt. | Tel. 062 398 11 14 

Gottesdienste
Sonntag, 1. September
22. Sonntag im Jahreskreis
Umgang, Fest «Maria Trost»
10.00 Uhr, Festgottesdienst
Der Kirchenchor singt die Fest- 
messe «Jubilate Deo» von Rud. 
Wagner.
Jahrzeit: Hanspeter Felber-Galliker; 
Elisabeth Felber.
Gedächtnis: Bruno von Arx-Ester-
mann
Kollekte: Pater Urs Fischer, 
Südafrika.
14.00 Uhr, Andacht mit «Grossem 
Umgang»
Der Kirchenchor singt die Lieder 
«Sancta Maria, mater Dei» von 
W.A. Mozart und «Freu Dich, Jung-
frau und Mutter» von S.W. 
Rachmaninow.

Mittwoch, 4. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Alvia und Max  
von Arx-Savoia; Fritz von Allmen- 
Brosi.

Freitag, 6. September, ab 09.00 Uhr
Hauskommunion

Sonntag, 8. September, 10.30 Uhr
23. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier der Vietnamesen­
gemeinde

Montag, 9. September, 13.30 Uhr
Gebet für Seelsorger, Priester und 
Priesterkandidaten

Mittwoch, 11. September, 09.00 Uhr
Morgengebet

Donnerstag, 12. September, 19.30 Uhr
Lobpreisabend

Samstag, 14. September
24. Sonntag im Jahreskreis
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
14.45 Uhr, Tauffeier
17.30 Uhr, Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung durch 
den Jodlerklub Gäu.
Jahrzeit: Adelbert und Maria 
Schürmann-Humenberger; Jakob 
von Arx-von Arx; Verena Schür-
mann-Bader; Marie-Eufrosina 
Müller; Alphons Grimm-von Arx.
Gedächtnis: Guido Fischer-Lack; 
Margrith Schürmann-Felber; 
Emanuel Aeby.
Kollekte: Bettagskollekte für die 
Inländische Mission.

17.30 Uhr, Sunndigsfiir
Voreucharistischer Gottesdienst 
im Pfarreiheim.

Sonntag, 15. September, 17.00 Uhr
Konzert Kammermusik

ALTERSZENTRUM SUNNEPARK
Sonntag, 8. September, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier
Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Eucharistiefeier

Voranzeige

Samstag/Sonntag, 21./22. September
Kein Gottesdienst in Egerkingen

Samstag, 21. September, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier in Neuendorf

Sonntag, 22. September, 10.00 Uhr
Pastoralraumgottesdienst in  
Fulenbach, Eucharistiefeier

Sonntag, 29. September, 10.30 Uhr
Kommunionfeier

Mitteilungen
Ausflug Forum St. Martin
Sonntag, 8. September
Der Ausflug führt nach Melchtal 
und Sarnen mit Besuch des 
Gottesdienstes. Wir wünschen 
allen Reisenden einen schönen Tag.

Monatstreff
Montag, 9. September, 14.00 Uhr
Herzliche Einladung zum kurz- 
weiligen Nachmittag mit Lotto-
spiel, Jassen und verschiedenen 
anderen Spielen, die zum Ver
weilen einladen.

Tauffeier
Am Samstag, 14. September um  
14.45 Uhr wird Ivan Juric, Sohn von 
Perica und Alena Juric, wohnhaft 
in Rothrist, durch das Sakrament 
der Taufe in unsere Gemeinschaft 
aufgenommen. Die Feier hält Pfarrer 
Sito Coric von der Kroatenmission. 
Wir wünschen der Familie viel 
Freude bei der Erziehung ihres 
Sohnes und Gottes Segen auf 
ihrem Weg.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Kollekten Mai bis Juli 2019
04.05.	 Blumenschmuck Maialtar	 Fr.	 359.20
12.05.	 Kinderspitex Nordwestschweiz	 Fr.	 753.40
19.05.	 St.-Josefs-Opfer	 Fr.	 66.00
30.05.	 Kapuzinerkloster Olten	 Fr.	 524.60
02.06.	 Für die Arbeit der Kirche in den Medien	 Fr.	 248.15
09.06.	 Priesterseminar St. Beat	 Fr.	 604.05
16.06.	 Altersheimseelsorge	 Fr.	 255.40
20.06.	 Kind und Familie, Zofingen	 Fr.	 678.45
29.06.	 Stiftung Schweizer Tafel	 Fr.	 164.25
14.07.	 Jugend- und Erwachsenenbildungsfonds	 Fr.	 308.60
28.07.	 Lourdes-Pilgerverein	 Fr.	 288.15
31.07.	 Antoniuskasse	 Fr.	 268.75
31.07.	 Opferlichterkasse	 Fr.	 704.35

Beerdigungen
10.05.	 Bruno von Arx-Estermann
	 Schulprojekt Pfarrer Kenneth	 Fr.	1 338.65
17.05.	 Martha von Rohr-Werder
	 Antoniushaus	 Fr.	 218.00
14.06.	 Felix Schmidli-Studer
	 Krebsliga	 Fr.	 143.35
02.07.	 Astrid von Arx-Werder
	 Krebsliga	 Fr.	 484.50

Allen Spendern ein herzliches «Vergelts Gott».

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Wir sind alle herzlich zum 
Gottesdienst vom Samstag,  
14. September um 17.30 Uhr 
eingeladen. Im Gebet wollen wir 
Gott für alles Schöne danken und 
die Zukunft unseres Landes und 
der Menschen in Gottes Hand 
legen. Wir freuen uns auf die 
musikalische Mitgestaltung des 
Gottesdienstes durch den «Jod-
lerklub Gäu». Nach dem Gottes-
dienst sind alle zum Apéro ins 
Pfarreiheim eingeladen.
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Härkingen

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Tel. 062 398 20 46 | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sara Rolli | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 062 398 11 19 | sekretariat.haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeiten: DI und FR jeweils 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Monika Moll-Scherrer | Tel. 062 398 19 80

Gottesdienste
Sonntag, 1. September, 09.00 Uhr
Kommunionfeier mit Predigtnach­
gespräch
Kollekte: Theologische Fakultät 
Luzern.
Jahrzeit: Frieda Jäggi-Knittel.
Taufe: Fabienne Lara Dietschi
in der alten Kirche.

Dienstag, 3. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
In der alten Kirche.

Mittwoch, 4. September, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
In der alten Kirche.

Sonntag, 8. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Selbsthilfe Kanton 
Solothurn. 
Dreissigster: Emma Wyss-Wyss.
Anschliessend «Chilekafi» im 
Raum zur Oase.

Mittwoch, 11. September, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 14. September, 15.00 Uhr
Trauung von Markus und Daiana 
Oegerli

Voranzeige

Sonntag, 15. September, 09.00 Uhr
Erntedank 
Eucharistiefeier und «Chinderfiir»
Kollekte: Bettagsopfer.
Jahrzeit: Alessia Baccolini, Max  
und Verena Moll-Hofstetter, Anna 
Moll, Walter Hauri-Meier, Daniela 
Hügi-Hauri, Jakob und Bertha 
Hauri-Becker, Myrtha und Erich 
Schneider-Nünlist, Otto und Pia 
Jäggi-Müller.
Dreissigster: Paul Soland.

Kollekten 

Die Kollektenansage erfolgt direkt 
im Gottesdienst.

Mitteilungen
Sanierung Glasfenster

Die Sanierung der Glasfenster ist 
beendet. Die Gottesdienste finden 
ab dem 8. September wieder in der 
Johanneskirche statt. 

Taufe
Im Gottesdienst vom 1. September 
wird Fabienne Lara Dietschi, Tochter 
von Franziska und Christian 
Dietschi, wohnhaft in Olten, durch 
das Sakrament der Taufe in die 
Gemeinschaft der Christen 
aufgenommen. Wir wünschen der 
Familie alles Gute und Gottes Segen. 

Hochzeit
Am Samstag, 14. September, um 
15.00 Uhr versprechen sich Daiana 
und Markus Oegerli in der Pfarrkir-
che Härkingen die Treue und 
schenken sich gegenseitig das 
Sakrament der Ehe. Wir wünschen 
dem Brautpaar alles Gute und 
Gottes Segen für ihre Zukunft.

Am Samstag, 7. September, um 
13.00 Uhr versprechen sich Barbara 
Jäggi und Philipp Stöckli in der 
Pfarrkirche Neuendorf die Treue 
und schenken sich gegenseitig das 
Sakrament der Ehe. Wir wünschen 
dem Brautpaar alles Gute und 
Gottes Segen für ihre Zukunft.

Zum Gedenken
Verstorben ist am 9. August 2019 
Paul Soland. 
Gott, gib ihm die ewige Ruhe, und 
das ewige Licht leuchte ihm. Lass 
ihn ruhen in Frieden. Amen.

Abend der offenen Tür

Am Abend des 9. August öffneten 
wir die Tür für alle und von 17.00 
Uhr bis Mitternacht besuchten 
uns über 60 Personen. Wir danken 
allen für die Glückwünsche und 
die bestärkenden Feedbacks. 
Kuba Beroud und Simon Spielmann  
(Jugendseelsorger)

Kollekten Mai bis Juni
05.05	 St.-Josefs-Opfer	 Fr.	 139.60
11.05	 Diözesanes Kirchenopfer	 Fr.	 214.10
19.05	 Erstkommunion: Verein Odinaka	 Fr.	1 439.05
30.05	 Kirchensolidaritätsstiftung Peru	 Fr.	 231.05
02.06	 Arbeit der Kirche in den Medien	 Fr.	 96.85
16.06	 Flüchtlingshilfe der Caritas	 Fr.	 76.50
23.06	 KOVIVE Schweizer Kinderhilfswerk	 Fr.	 426.10

Beerdigung:
26.06	 Louise von Arx	 Fr.	 704.75
	 Haus Lilith Oberbuchsiten

Vielen Dank für Ihre Spende.

Predigtnachgespräch
Ausgehend vom Tagesevangelium 
(Lk 14,1.7–14) möchte ich mit 
Ihnen über folgende Fragen 
nachdenken: Was ist Demut? Gibt 
es richtige und falsche Demut?
Demütig sein: Ist das heute noch 
aktuell und wie?
Predigtnachgespräch Am Sonntag, 
1. September anschliessend an den 
9-Uhr-Gottesdienst in der Alten 
Kirche Härkingen.
Ich freue mich auf Sie, Sie sind 
herzlich willkommen.
Beatrice Emmenegger

Zum zweiten Mal laden wir Sie zu 
einem Predigtnachgespräch ein.
Es geht uns nicht darum zu hören, 
ob die Predigt gut war oder auch 
nicht. Sondern darum, mit Ihnen 
zusammen noch etwas am Thema 
weiterzudenken.
Natürlich ist es auch möglich, 
Fragen zu stellen, falls Sie einen 
Gedankengang nicht verstanden 
haben.

Pastoralraumgottesdienst
22. September 2019 um 10.00 Uhr in der Kirche Fulenbach 
Der Kirchenchor Härkingen wird den Gottesdienst musikalisch gestalten.

Wer gerne mitsingen möchte, ist dazu herzlich eingeladen.

Die Proben für diesen Gottesdienst finden jeweils am Montag 9. September und 
Montag 16. September in der Kirche in Fulenbach statt. 
Probenbeginn ist 20.00 Uhr.  

Alle sangesfreudige Frauen und Männer sind herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf jeden und jede.
Kirchenchor Härkingen
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Fulenbach

Pfarramt | Pfr. Kenneth Ekeugo | Tel. 062 398 11 14 | Tel. 079 819 94 40 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | Tel. 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeit DO 8.30 –11.00 Uhr  
Sakristanin | Madeleine Bitterli | Tel. 062 926 10 35 | Stellvertretung Barbara Ackermann Tel. 062 926 43 22

Gottesdienste
Samstag, 31. August, 17.00–24.00 Uhr
Offene Kirche an der Chilbi

Mittwoch, 4. September, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 7. September, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Theologische Fakultät, 
Luzern.
Jahrzeit: Theodor und Anna Rudolf 
von Rohr-Maraner, August und 
Gertrud Baumgartner-Aebi, 
Maximilian und Lisa Wyss-Bader, 
Emma Christoffel-Jäggi und ihre 
Geschwister.

Mittwoch, 11. September
Kein Gottesdienst

Voranzeige

Sonntag, 15. September, 10.30 Uhr
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Ökumenischer Erntedank- 
Gottesdienst
Kollekte: Bettagsopfer für Seelsorger/ 
-innen und Pfarreien in Notlagen.
Der Gottesdienst wird musikalisch 
von den Happy Singers mitgestaltet.
Anschliessend herzliche Einladung 
zum Apéro.

Kollekten

7. September
Theologische Fakultät, Luzern
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe 
braucht die Kirche wache, offene 
und gesprächsfähige Theologin-
nen und Theologen. Sie braucht 
Bildungsstätten wie die Theologi-
sche Fakultät Luzern, die um eine 
gründliche Ausbildung von 
Frauen und Männern für den 
kirchlichen Dienst besorgt sind.
Das Bistum Basel stellt der Theo- 
logischen Fakultät seit Jahren ein 
Kirchenopfer für spezielle Pro- 
jekte und Forschungen zur Ver- 
fügung. Die Verantwortlichen 
danken für Ihre Spende.

Mitteilungen
Rückblick Ökumenische Feier zum 
Schulstart
Zum Thema «Gott macht mir 
Mut» fand am 14. August in der 
reformierten Kirche eine besinn-
liche Feier zum Schulstart statt. 
Die 1.-Klass-Kinder wurden mit 
einem Segen und der Geschichte 
«Mutig, mutig» in ihrem neuen 
Lebensabschnitt begrüsst. 

Allen Kinder und Lehrpersonen 
ein gesegnetes Schuljahr.

Religionsunterricht Primarschule 
Fulenbach
Der Religionsunterricht der 1./4./ 
5. und 6. Klasse gestaltet im neuen 
Schuljahr Elfriede Räber. Für den 
Unterricht der 2. und 3. Klasse ist 
neu Melanie Somaini verantwort-
lich. Wir danken den Lehrperso-
nen für ihren wertvollen Einsatz 
und wünschen ihnen und den 
Schülerinnen und Schülern viel 
Freude im neuen Schuljahr.

Elernabend zur Erstkommunion
Dienstag 3. September um  
19.30 Uhr. 

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Besuchsangebote
im Gäu

Ihre Ansprechpersonen

Beatrice Emmenegger
Pastoralraumleiterin
062 398 20 46

Martin Göbel
Pfarrer
062 926 11 50

Ein Besuch richtet auf, bringt Wärme und
Licht, vermittelt Nähe und Gemeinschaft, gibt
neuen Mut.
In unseren Gemeinden haben wir freiwillige
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die gerne
einmal bei Ihnen vorbeischauen.

Melden Sie sich einfach bei uns!

Wir kennen Menschen, die sich über Ihren
Besuch freuen würden.
Sie können sich gerne bei uns informieren, wie
Sie helfen können!

Sie möchten gerne Zeit schenken?

Sie freuen sich über einen Besuch?

Pastoralraumgottesdienst
22. September 2019 um 10.00 Uhr in der Kirche Fulenbach 
Der Kirchenchor Härkingen wird den Gottesdienst musikalisch gestalten.

Wer gerne mitsingen möchte, ist dazu herzlich eingeladen.

Die Proben für diesen Gottesdienst finden jeweils am Montag 9. September und 
Montag 16. September in der Kirche in Fulenbach statt. 
Probenbeginn ist 20.00 Uhr.  

Alle sangesfreudigen Frauen und Männersind  herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf jeden und jede.
Kirchenchor Härkingen
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf  | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Ammann | Bürozeit DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | Tel. 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 31. August
17.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Theologische Fakultät 
Luzern.
Jahrzeit: Sonja und Georg Holzherr- 
Meier, Hans und Anna von Arx- 
Schnarrenberger, Gregor von Arx- 
von Arb.

Mittwoch, 4. September
09.00 Uhr, Kommunionfeier

Donnerstag, 5. September
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Eduard und Marie Zeltner-Bucher, 
Pia Marbet-Rudolf von Rohr.

Samstag, 7. September
13.00 Uhr, Trauung von Philipp Stöckli 
und Barbara Jäggi
17.00 Uhr, Voreucharistischer 
Gottesdienst «Sunntigsfiir» für die  
1.- bis 3.-Klässler
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Fulenbach

Sonntag, 8. September
23. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in Härkingen
10.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Oberbuchsiten

Mittwoch, 11. September
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
mit der Liturgiegruppe

Donnerstag, 12. September
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet

Samstag, 14. September
11.00 Uhr, Tauffeier von Mia Räber

Voranzeige

Sonntag, 15. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10.30 Uhr, Familiengottesdienst zum 
Erntedank, Kommunionfeier in der 
Dorfhalle
Es singt der Kirchenchor.

Mitteilungen
Elternabend zur Erstkommunion
Donnerstag, 5. September, um 
20.00 Uhr, im Primarschulhaus 
Mediothek

Abwesenheit Seelsorgeteam
Das Seelsorgeteam zieht sich zu 
einer Retraite zurück, um wich- 
tige Themen zu besprechen.
Daher ist Beatrice Emmenegger 
am 10. und 11. September 
abwesend.

Sakrament der Taufe
Am Samstag, 14. September 
dürfen wir Mia Räber, Tochter von 
Philipp und Sybille Räber, Wolfwil, 
feierlich in die christliche 
Gemeinschaft aufnehmen.
Wir wünschen Mia, den Eltern 
und Verwandten auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg Gesund-
heit, viele frohe Stunden und 
Gottes reichen Segen.

Korrigendum zum letzten Kirchenblatt
Trauung
Am Samstag, 24. August, gaben
sich Céline Ambühl und Martin
Schmid, Fulenbacherstrasse 86, 
das Jawort.
Wir wünschen dem Brautpaar
alles Gute und Gottes reichen
Segen für die gemeinsame Zukunft.

Trauung
Am Samstag, 7. September, geben 
sich Barbara Jäggi und Philipp 
Stöckli, Bündenweg 11, Härkin-
gen, das Jawort.
Wir wünschen dem Brautpaar 
alles Gute und Gottes reichen 
Segen für die gemeinsame 
Zukunft.

Sunntigsfiir

Das Sunntigsfiir-Team lädt alle 
Schüler/-innen ab der ersten bis 
und mit der dritten Klasse zur 
ersten Sunntigsfiir ein.

Am Samstag, 7. September 2019, 
um 17.00 Uhr treffen wir uns vor 
der Kirche.
Gemeinsam feiern wir und starten 
das neue Schuljahr. Wir freuen 
uns auf dich.
Das Sunntigsfiir-Team

Voranzeige

Den Bettag-Gottesdienst vom  
15. September feiern wir wiede
rum gleichzeitig als Erntedank
gottesdienst.
Dieser wird in der Dorfhalle 
stattfinden mit anschliessendem 
Penne-Essen.

Wir suchen per 1. Dezember 2019 oder nach Vereinbarung eine/einen

Organistin/Organisten (ca. 60 Einsätze pro Jahr)

Aufgabenbereich

- Orgeldienst gemäss Gottesdienstplan
- Orgeldienst an Beerdigungen
- Begleitung des Kirchenchors und Instrumentalisten
- Korrepetition bei den Proben vom Kirchenchor (Mittwochabend)

Anforderung

- Orgeldiplom oder in Ausbildung
- Gute liturgische Kenntnisse 
- Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Seelsorgeteam, dem Kirchenchorleiter und 

der Kirchgemeinde
- Flexibilität und Zuverlässigkeit

Wir bieten

- Mechanische Graf Orgel, 1975, 2 Manuale/Pedal, 24 Register
- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 

Bewerbung
Kirchgemeinde Neuendorf, Ursula Lötscher- von Arx, Kirchgemeindepräsidentin, 
Rainbüntenweg 24, 4623 Neuendorf

Auskunft erteilen:
Ursula Lötscher-von Arx, Kirchgemeindepräsidentin, 062 216 55 66, 
neuendorf24@bluewin.ch
Simon Haefely, Chorleiter, 062 391 01 59, simon.haefely@ggs.ch

Aushilfssakristan/ 
-sakristanin gesucht

Wir suchen einen engagierten 
Mann oder eine engagierte Frau, 
der/die nach Bedarf bereit wäre, 
alles für den jeweiligen Gottes-
dienst bereitzustellen und 
nachher wieder zu versorgen.
Sie werden auf Ihre Aufgabe 
vorbereitet. Die Anstellung 
geschieht nach der DGO der 
röm.-kath. Kirchgemeinde.
Wenn Sie Interesse an dieser 
Aufgabe haben, melden Sie sich 
bitte bei der Präsidentin der 
Kirchgemeinde, Frau Ursula 
Lötscher, Rainbüntenweg 24,  
4623 Neuendorf, Tel. 062 216 55 66
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Oberbuchsiten

Pfarramt | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Barbara Junker-von Arx | Tel. 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 31. August
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in Neuendorf

Sonntag, 1. September
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten
09.00 Uhr, Kommunionfeier in 
Härkingen, anschliessend Predigt-
nachgespräch im Raum zur Oase
10.00 Uhr, Eucharistiefeier in 
Egerkingen
14.00 Uhr, Andacht mit anschliessen-
der Prozession anlässlich Umgang in 
Egerkingen

Donnerstag, 5. September, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 6. September
Herz-Jesu-Freitag
09.00 Uhr, Hauskommunion
18.30 Uhr, Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Gertrud und Heinrich 
Bloch-Fuchs.

Sonntag, 8. September, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Theologische Fakultät 
Luzern.
Jahrzeit: Judith und Willi Jeker, 
Franz und Margrith Dittli und 
Marianne Dittli, Albert und 
Helena Eggenschwiler-Meister.

Donnerstag, 12. September, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 13. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Freitagskaffee

Sonntag, 15. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Jodel-Messe von Peter Künzi und 
Stephan Haldemann, gesungen 
von unserem Kirchenchor und 
dem Jodlerklub Edelweiss aus 
Zofingen.
Kollekte: Bettagsopfer.
Dreissigster: Walter Motschi.
Jahrzeit: Ernst Jenni-Schumacher; 
Pfarrer Emil Häusler.

Voranzeige

Sonntag, 22. September, 10.00 Uhr
Pastoralraumgottesdienst in 
Fulenbach.

Mitteilungen
Wasch- und Bügel-Fee gesucht
Leider kann Bernadette Donantiello 
die Pflege der Kirchenwäsche 
nicht mehr weiterführen. Daher 
suchen wir per sofort eine Person, 
welche unsere Kirchenwäsche 
reinigt und bügelt. Weitere 
Auskunft geben unser Präsident 
Peter Berger (076 451 86 52) oder 
unsere Vizepräsidentin Barbara 
Junker (076 588 89 79). 

Zum Gedenken
Am 16. August 2019 starb im Alter 
von 65 Jahren Walter Motschi. Vor 
seinem Spitaleintritt wohnte er an 
der Kirchgasse. Den Dreissigsten 
halten wir am Bettag, 15. Septem-
ber 2019 um 10.30 Uhr. Wir 
entbieten der Trauerfamilie unser 
Mitgefühl und wünschen für die 
Zukunft viel Kraft, Zuversicht und 
Gottes Segen.

Retraite
Unser Seelsorgeteam weilt am 
Dienstag, 10. September und 
Mittwoch, 11. September in der 
Retraite. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das  
Sekretariat unter der Nummer 
076 588 89 79. 

Herzlichen Dank
In letzter Zeit durfte Fastenopfer 
aus unserer Pfarrei Fr. 5 747.35 
entgegennehmen. Herzlichen 
Dank für Ihre Spende. 

Musikalischer Genuss  
am Bettag

In der Eucharistiefeier am Bettag 
kommen wir in den Genuss der 
Jodel-Messe von Peter Künzi und 
Stephan Haldemann. Unser 
Kirchenchor wirkt zusammen  
mit dem Jodlerklub Edelweiss aus 
Zofingen. Begleitet werden die 
Sängerinnen und Sänger von einer 
Ländlerkapelle. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
offeriert die Kirchgemeinde einen 
Apéro, welchen die Ministrantin-
nen und Ministranten vorbereiten 
und ausschenken. Wir freuen uns 
auf viele schöne Begegnungen. 

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Unsere Opferspenden
01. Januar	 Stiftung Theodora	 Fr.	 198.55
06. Januar	 Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen	 Fr.	 106.35
13. Januar	 Solidaritätsfonds für Mutter und Kind	 Fr.	 199.85
26. Januar	 Regionale Caritas-Stellen	 Fr.	 85.05
09. Februar 	 Kollegium St-Charles in Pruntrut	 Fr.	 135.55
16. Februar	 Diözesanes Kirchenopfer	 Fr.	 69.30
10. März	 Cerebral gelähmtes Kind	 Fr.	 70.10
16. März	 Diözesanes Kirchenopfer für die Arbeit in 
	 den diözesanen Räten und Kommissionen	 Fr.	 70.30
24. März	 Penne-Essen (Pastoralraumprojekt)	 Fr. 1 791.15
31. März	 Fastenopfereinzug	 Fr.	 702.65
20. April 	 Opfer für die Christen im Heiligen Land	 Fr.	 102.70
21. April	 Marienaltar	 Fr.	 361.85
28. April	 «Priester helfen Priestern»	 Fr.	 180.70
05. Mai	 Diözesanes Opfer	 Fr.	 37.00
12. Mai	 Ministranten (Muttertag)	 Fr.	 73.10
18. Mai	 St.-Josefs-Opfer	 Fr.	 164.20
26. Mai 	 Kinderspitex Nordwestschweiz	 Fr.	 334.85
30. Mai	 Für die Arbeit der Kirche in den Medien	 Fr.	 130.60
09. Juni	 Priesterseminar St. Beat, Luzern	 Fr.	 192.70
16. Juni	 Für die Flüchtlingshilfe der Caritas	 Fr.	 63.40
22. Juni	 Caritas Schweiz	 Fr.	 67.65

Spenden bei Trauerfeiern
Trudi Berger		  Fr.	 321.75
Maria Motschi	 Fr.	 323.85
Margaretha Büttiker	 Fr. 	 521.35
Alfred Studer		 Fr.	 448.55
Martin Uebelhart	 Fr.	 652.30
Maria Theresia Kolly	 Fr.	 448.80

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Freitagsgottesdienst in der  
Schälismühle

Am Freitag, 16. August 2019,  
fand die Eucharistiefeier in der 
St.-Jakobs-Kappelle der Schälis
mühle statt. Das anschliessende 
Zmorge genossen die Gottesdienst-
besucher in der Adam-Zeltner- 
Stube. 

Herzlichen Dank dem Pfarreirat 
sowie dem Schälismüller Heinrich 
Kissling fürs Vorbereiten und die 
liebe Gastfreundschaft. 
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Oensingen

Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | Tel. 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch 
Kath. Pfarramt St. Georg | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarramt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO und DI 13.30 –16.00 Uhr | DO 10.00 –11.30 Uhr | FR 9.00 –11.00 Uhr 
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung 
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | Tel. 062 396 11 58 
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | Tel. 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste
22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 31. August 
Der Vorabendgottesdienst fällt aus

Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr 
Firmgottesdienst mit Bischofsvikar 
Arno Stadelmann 
Opfer für die Theologische 
Fakultät Luzern.

Montag, 2. September, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Dienstag, 3. September, 20.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Vebo

Mittwoch, 4. September, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Gipfeli/Zopf, gespendet 
vom Pfarramt und organisiert von 
Mitgliedern der Frauengemein-
schaft.

Freitag, 6. September, 
Herz-Jesu-Freitag, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Lotti Kölliker.
Jahrzeit: Hektor Nünlist-Berger; 
Rosa und Otto Probst-Wehrli; 
Susanna Weber-Bossard; Lina und 
Alfred Schmid-Zeltner; Franz und 
Lina Baumgartner-von Arx; Gregor 
Baumgartner- Eggenschwiler, 
Maria Jäggi-Eggenschwiler; Alice 
Winkler-von Arx; Robert und 
Marie Keller-von Arx und Tochter 
Sr. Placida Keller.

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 7. September 
Der Vorabendgottesdienst fällt aus.

Sonntag, 8. September 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Opfer für den Jugend und 
Erwachsenenbildungs-Fonds der 
Pastoralkonferenz.

Montag, 9. September 19.00 Uhr
Rosenkranz

Mittwoch, 11. September 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit für Pauline und Walter 
Schnyder-Baumgartner.

Donnerstag, 12. September 19.30 Uhr
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Johanna und Moritz 
Kissling-Bürgi.

Vorschau

24. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. September, 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst / Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier

Sonntag, 15. September 
Eidgenössischer Dank-, Buss- und 
Bettag, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier / Familiengottes-
dienst / Pfarreifest

Mitteilungen
Unsere Kollekten
1. September 2019: Opfer für die 
Theologische Fakultät Luzern
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe 
braucht die Kirche wache, offene 
und gesprächsfähige Theologin-
nen und Theologen. Sie braucht 
Bildungsstätten wie die Theologi-
sche Fakultät Luzern, die um  
eine gründliche Ausbildung von 
Frauen und Männern für den 
kirchlichen Dienst besorgt sind. 
Ihre Spende hilft, dass die 
Theologische Fakultät Luzern 
ihren Auftrag auch in Zukunft 
erfüllen kann.

8. September 2019: Opfer für den 
Jugend und Erwachsenenbildungs – 
Fonds der Pastoralkonferenz
Sein Ziel ist die Unterstützung  
von kirchlichen Projekten und 
Institutionen in unserem Kanton. 
Aus dem Fonds werden zum 
Beispiel Beiträge an einen 
Freizeitclub für Behinderte, an 
regionale Bildungsveranstaltun-
gen, Glaubensseminare und 
Jugendlager ausgerichtet. Mit 
Ihrer Spende ermöglichen Sie die 
finanzielle Unterstützung von 
Aktivitäten, die Zeichen einer 
lebendigen und solidarischen 
Kirche sind.

Ausfall Eucharistiefeier im  
Roggenpark
Da am 10. September die 
Seniorenreise der Einwohnerge-

meinde stattfindet, fällt der 
Gottesdienst im Roggenpark aus.

Fastenopfer
Brasilien – Fase: Rechte und 
Würde im unteren Amazonasge-
biet. Aus unserer Pfarrei sind für 
dieses Projekt im ersten Halbjahr 
Fr. 11 875.15 beim Fastenopfer 
eingegangen. DANKE!

Vorinformationen

Erster Senioren-Nachmittag nach der 
Sommerpause
Am Dienstag, 17. September, 
findet um 14.30 Uhr im Pfarrei-
heim der erste Senioren-Nachmit-
tag nach der Sommerpause statt. 
Weitere Informationen folgen im 
nächsten «Kirchenblatt».

Pfarreifest  
Sonntag, 15. September 2019
Programm

10.30 Uhr spezieller Familien-Gottesdienst 
mit Erntedank in der Pfarrkirche Oensingen

im Pfarreiheim
ca. 11.45–14.15 Uhr – Risotto, Salat und Bratwurst
(Erdgeschoss / Risotto und Salat gratis))
bis ca. 15.30 Uhr – Kaffeestube (Obergeschoss)

Aktivitäten für die Kinder:
Organisiert von unseren MINI mit Betreuerteam, 
während der Zeit von 12.30 bis ca. 15.00 Uhr
Steckenbrot, Basteln und Spiele
  
Speziell eingeladen sind alle neu Zugezogenen, welche ab September 2018 bis 
heute nach Oensingen gezogen sind. Bitte melden Sie sich im Pfarramt unter der 
Nummer 062 396 11 58 oder per E-Mail rkpfarrei.oens@bluewin.ch an.

Herzlich laden ein:
Kath. Pfarrei und Kirchgemeinde
Kirchenchor, Frauengemeinschaft und MINI-Schar
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Bericht über Kirchenchorreise

Die muntere Sängerschar mit Angehörigen versammelte sich am 18. August auf 
dem Pflugerplatz zur traditionellen Vereinsreise, diesmal zur «Fahrt ins Grüne». 
Bei herrlichem Sommerwetter startete die Reise, wobei das Reiseziel mit Span-
nung erwartet wurde. 

Zuerst ging die Fahrt Richtung Balsthal, einige Reiseteilnehmer dachten dann, 
dass es in das Juragebiet gehe. Allerdings fuhr unser Carchauffeur Dieter dann 
über den oberen Hauenstein, durch das Baselbiet und anschliessend durch den 
Aargau, meistens dem Rhein entlang. Diese wunderschöne Strecke war vielen 
unbekannt. Im Restaurant Kreuz im aargauischen Kaiserstuhl wurde der 
Kaffeehalt eingeschaltet. Es blieb dann noch genügend Zeit, den schönen 
Altstadt-Teil zu bewundern und zum Rhein hinab zu spazieren. 

Die Fahrt ging dann weiter durch das Rafzerfeld – nördliches Gebiet des Kantons 
Zürich – und durch das Klettgau, welches teilweise im südbadischen Landkreis 
Waldshut liegt. Gegen 11.00 Uhr erreichten wir dann unser Tagesziel, das 
Weinbaudorf Hallau. 

Hier erwartete uns zu Beginn bei Familie Keller eine Weindegustation. Die 
verschiedenen Weinsorten wurden durch Frau Keller sehr interessant erläutert 
und wir durften auch entsprechende Proben geniessen. Das anschliessende 
Mittagessen mundete ebenfalls allen bestens. 

Zum krönenden Abschluss durften wir eine rund 1½-stündige Fahrt mit dem 
«Rebenbummler» erleben. Diese Erlebnisfahrt mit dem neuen traktorgezogenen 
Spezialwagen führte durch das grossartige Hallauer Rebengebiet, durch das 
Weinbaudorf Hallau, an der Bergkirche St. Moritz und einer Damhirschweide 
vorbei. Dabei konnten wir die Aussicht ins weite Klettgautal und ins Schwarz-
waldgebiet geniessen.

Die Fahrt ging nun zurück, vorerst wieder durch das Klettgau, dann über 
Zurzach, Brugg und Baden bis zu unserem Zvierihalt, dem Gasthof Lamm in 
Härkingen. Hier konnten nochmals Hunger und Durst gestillt werden.

Müde, aber zufrieden mit dem schönen Tag und den tollen Erlebnissen, kamen 
wir wieder in Oensingen an. 

An dieser Stelle unserer Reiseorganisatorin Erika ein herzliches Dankeschön für 
diese schöne Reise.
Ursula Meise, Präsidentin Kirchenchor

EINLADUNG – Pfarreiausflug
Samstag, 28. September 2019 nach Heiligkreuz (Entlebuch)

Am Samstag, 28. September ist es wieder soweit: Die Pfarrei St. Georg Oensingen 
geht auf Reisen. Ziel des diesjährigen Pfarreiausflugs ist der Wallfahrtsort 
Heiligkreuz im Entlebuch.

Ab 12.45 Uhr 	 Treffpunkt bei der kath. Pfarrkirche
13.00 Uhr 	 Fahrt mit dem Bus nach Heiligkreuz im Entlebuch
ca. 14.30 Uhr 	 Ankunft

Erkundung des «Seelenstegs» (Rundweg durch einen märchenhaften Heidelbeer- 
und Farnwald mit einzigartigen Lebensbildern) und Erläuterungen über den 
Wallfahrtsort «Heiligkreuz» mit Pfarrer Jakob Zemp

16.00 Uhr 	 Treffpunkt Kirche: Pfarrer Zemp erzählt über die
	 Wallfahrtskirche
16.30 Uhr 	 gemeinsame Eucharistiefeier (auch für Anwohner)
17.30 Uhr 	 Möglichkeit zum gemeinsamen Essen (auf eigene Rechnung) 	
	 im Hotel-Kurhaus Heiligkreuz
ca. 19.30 Uhr 	 Rückfahrt nach Oensingen
ca. 20.30/20.45 Uhr	 Ankunft bei der Pfarrkirche Oensingen

Die Kirchgemeinde wird die Kosten des Cars übernehmen. Herzlichen Dank! Der 
Ausflug ist für alle Personen geeignet, auch für solche, die nicht so gut zu Fuss 
sind. Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung notwendig, und zwar 
bis spätestens Donnerstag, 19. September 2019.
Anmeldung an: rkpfarrei.oens@bluewin.ch oder 062 396 11 58

Es würde uns freuen, wenn viele Interessierte an diesem Samstagnachmittag dabei 
sind. Es sind auch Personen aus den Nachbargemeinden herzlich willkommen.

Herzlich laden ein:
Pfarreirat, Kirchgemeinderat und Pfarramt
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Kestenholz

Pfarreileiterin | Theresia Gehle | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | Tel. 062 393 11 84 
Pfarreisekretariat | Beatrice Ingold | Bürozeit DI 9.00 –11.00 Uhr 
Pfarramt | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | Tel. 062 393 11 84 | Fax 062 393 07 84 | pfr.kestenholz@bluewin.ch | www.pfarrei-kestenholz.ch

Gottesdienste
Samstag, 31. August, 19.00 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Hans und Gertrud  
Studer-Kissling, Franz und Margrit 
Lehmann-Studer, Erwin und 
Frieda Studer-Hohl, Gertrud 
Kempf-Kaufmann.

Sonntag, 1. September, 09.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: Theologische Fakultät 
Luzern.

Montag, 2. September, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 3. September, 07.30 Uhr
Schüler-Gottesdienst 

Mittwoch, 4. September, 09.15 Uhr
Dankgebet vor der Seniorenfahrt in 
der Pfarrkirche

Freitag, 6. September, 19.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Samstag, 7. September, 19.00 Uhr
23. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Heinz Klauenbösch-Fluri, 
Max und Valeria Kuhn-Kölliker 
und Eltern, Eugen und Julia Kuhn- 
Joachim, Edmund und Sophie 
Ingold-Kölliker, Ramon Bürgi und 
Gisela Nussbaumer-Meister, 
Walter Mäder-Bürgi, Verena Marti- 
Bürgi, Walter und Elise Ingold- 
Gerber und Walter Ingold Junior.
Kollekte: Aufgaben für die Pastoral-
konferenz.

Montag, 9. September, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 10. September, 09.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Voranzeige

Samstag, 14. September, 17.30 Uhr
24. Sonntag im Jahreskreis
Chlichinderfiir

Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag und 
Erntedankfest
Familiengottesdienst mit  
Kommunionfeier und Beteiligung  
des Kirchenchors
Kollekte: Bettagsopfer für Seel
sorger/-innen und Pfarreien in 
Notlagen.

Mitteilungen
Einladung zum KAB-Grillplausch
Sonntag, 1. September
Liebe KAB-Familie
Auch in diesem Jahr treffen wir 
uns zum KAB-Grillplausch, der 
traditionell mit einer kleinen 
Waldwanderung (ca. 1 Std.) 
beginnt. Das Vogelschutzhaus  
ist wie immer das Ziel. 
Für das Essen muss jeder/jede 
selber sorgen. Es besteht die 
Möglichkeit, zu bräteln. Getränke 
können zum Selbstkostenpreis 
bezogen werden. Der Kaffee und 
ein kleines Dessert werden 
offeriert. Mitglieder und Angehö-
rige sowie Feunde der KAB, welche 
die Wanderung nicht mitmachen 
können, sind ab 11.30 Uhr bei  
der Vogelschutzhütte herzlich 
willkommen. Zum gemeinsamen 
Mittagessen sind alle recht 
herzlich eingeladen!

Programm:
–	� 10.30 Uhr Besammlung  

Cäsar Spiegel Platz
–	� 12.15 Uhr Mittagessen beim 

Vogelschutzhaus

Wir hoffen auf gutes Wetter und 
freuen uns auf einen schönen Tag. 
Der «Grillplausch» findet nur bei 
schönem Wetter statt! 
Im Zweifelsfall kann man sich  
auf der KAB-Webpage unter  
kab-kestenholz.ch/news/ oder 
direkt bei Beat Schürmann über 
die Durchführung erkundigen  
(am Samstag, 31. August 2019  
ab 13.00 Uhr).
 
Schüler-Gottesdienst
Dienstag, 3. September
Der erste Schüler-Gottesdienst im 
neuen Schuljahr findet am 
Dienstag, 3. September um 
07.30 Uhr statt. Alle Schüler und 
Schülerinnen der 3. bis 6. Klasse 
sind eingeladen, den Gottesdienst 
mitzufeiern. Wir begrüssen 
besonders die Schüler und 
Schülerinnen aus der 3. Klasse, die 
das erste Mal zum Schüler-Gottes-
dienst eingeladen sind. Allen 
Schülern und Schülerinnen wird 
ein Flyer mit den Gottesdienst
daten abgegeben. 

Seniorenfahrt
Mittwoch, 4. September 
In diesem Jahr führt die Senioren-
fahrt in Richtung Neuhausen am 
Rheinfall. Wir wünschen allen 
Teilnehmenden einen fröhlichen 

und geselligen Ausflug. Um  
09.15 Uhr begrüssen wir alle 
Senioren und Seniorinnen in der 
Pfarrkirche, wo wir zunächst 
unserer Verstorbenen gedenken 
und ein Dankgebet sprechen.

Feier der goldenen Hochzeit
Samstag, 7. September
Die Hochzeitspaare, die in diesem 
Jahr ihr 50-Jahr-Jubiläum feiern 
dürfen, sind eingeladen, in der 
St.-Ursen-Kathedrale um 15.00 Uhr 
einen Gottesdienst mit Bischof 
Felix Gmür zu feiern. 
Wir wünschen den Paaren einen 
schönen Tag.

Vereinsreise des Kirchenchors
Samstag, 7. September
Wir wünschen allen Teilnehmen-
den an der diesjährigen Kirchen-
chorreise einen fröhlichen und 
geselligen Tag. In diesem Jahr 
reist der Kirchenchor zum Kloster 
Königsfelden, und nach dem 
Mittagessen ist eine Schifffahrt 
auf dem Hallwilersee geplant. 

Pfarreiwallfahrt Luthern Bad

Samstag, 5. Oktober

Erinnerung zur Pfarreiwallfahrt. Die Flyer zur Anmeldung liegen im Schriften­
stand auf. Anmeldeschluss am 21. September 2019.

3. Klasse in der Kirche

Die erste Religionsstunde für die 3. Klasse hat in der Kirche begonnen. In diesem 
Schuljahr sind 8 Schüler und Schülerinnen zum Tisch des Herrn eingeladen. 
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Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Pfarramt | Kirchstrasse 2 | 4628 Wolfwil | Tel. 062 926 12 43  
Pfarreiteam | Pfarreileitung | Pfarrer Urs-Beat Fringeli 
Seelsorge | Katechese | Patricia Gisler  
Pfarreisekretariat und Pfarrschür-Reservation | Claudia Suter 
Bürozeiten DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | Tel. 062 926 12 43 | kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch 
Sakristanin | Agatha Büttler | Buchenrain 5 | Tel. 062 926 25 12

Gottesdienste
Sonntag, 1. September, 09.00 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Für die Theologische 
Fakultät Luzern.

Dienstag, 3. September
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 7. September, 19.00 Uhr
Kein Abendgottesdienst 

Sonntag, 8. September, 10.00 Uhr
23. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank
Eucharistiefeier
Kollekte: Für die Franziskanische 
Gassenarbeit.
Der Gottesdienst wird von der 
Jugendgruppe mitgestaltet. 
Anschliessend Apéro.

Dienstag, 10. September
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr
24. Sonntag im Jahreskreis
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Eucharistiefeier, Ministrantenaufnahme- 
und Verabschiedung
Kollekte: Bettagsopfer.

Mitteilungen
KAB/F
Wallfahrt 
5. September, 13.00 Uhr,  
Kirchenparkplatz
Am Donnerstag, 5. September, 
besuchen wir den meist besuchten 
Luzerner Wallfahrtsort Luthern 
Bad. Treffpunkt 13.00 Uhr auf 
dem Kirchenparkplatz.

Ministrantenaufnahme am Dank-, 
Buss- und Bettag
Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr
Welch grosse Freude! Am Dank, 
Buss-  und Bettag dürfen wir sechs 
neue Minis willkommen heissen. Sie 
werden an diesem Tag feierlich in 
die Gemeinschaft der Ministranten 
aufgenommen.
Wir freuen uns auf euch!
Das Seelsorgeteam und die Minis
trantenschar
Unsere Neuen sind:
– Gjokaj Elisa
– Meile Emily
– Santelli Giulia

– Steiner Sanyja
– Wagner Isaia
– Wyss Mia
Das Seelsorgeteam und die Ministrantenschar

Verabschiedung
Liebe Kim 
Liebe Jeanne-Marie
Liebe Kaya
Ihr drei wart bei uns in der Minis
trantenschar und habt treu euren 
Dienst am Altar verrichtet. Am 15. 
September seid ihr das letzte Mal als 
Ministrantinnen im Einsatz. Ganz 
herzlichen Dank für euer Engage-
ment im Dienste unserer Pfarrei. 
Wir wünschen euch von Herzen 
alles Liebe und Gottes Segen auf all 
euren weiteren Wegen!
Das Seelsorgeteam
Pfr. Urs-Beat Fringeli und Patricia Gisler

Dankeschön!
Ende Juni durften wir als Kirchen-
chor mit einem schönen Gottes-
dienst und einer Grillparty unser 
110-jähriges Bestehen feiern. 
Anlässlich unseres Jubiläums 
durften wir wieder einmal viel 
Wertschätzung erfahren in Form 
von fröhlichen Gottesdienstbesu-
chern, Applaus und einem gross- 
zügigen Geschenk der Kirchge-
meinde. Zudem wurden wir vom 
Pfarreileiterteam mit einem 
feinen Apéro verwöhnt.
Für die stetige Unterstützung 
ideeller und auch materieller Art 
danken wir herzlich! Es ist uns 
eine Ehre, als Teil dieser Gemein-
de die Gottesdienste mit unserem 
Gesang zu bereichern.
Euer Kirchenchor, danke und beste Grüsse Wally

Erntedank
Dieses Fest wird heute oft mit  
der Bewahrung der Schöpfung in 
Verbindung gebracht. 
Tatsächlich kann das Feiern der 
Ernte ein Gradmesser sein, der 
anzeigt, wie wir mit den Gaben der 
Natur umgehen, wie wir überhaupt 
mit der Natur umgehen. Wir sind 
als Menschen untrennbar mit der 
Natur verbunden. Verpesten wir die 
Luft, atmen wir die Schadstoffe ein. 
Der Mensch ist ein Meister im Ver-
drängen. Deshalb will dieses Fest 
einen Beitrag zu einem bewussten 
Leben liefern. Es konfrontiert uns 
mit den Fragen: «Wie leben wir? 
Was tut uns gut? Wie können wir 
vernünftig mit den Ressourcen 
umgehen?»
Pfr. Urs-Beat Fringeli

Rückblick Mariä Himmelfahrt

Ganz herzlich danken wir dem Pfarreirat, der an Mariä Himmelfahrt wunder-
schön duftende Kräutersträusse gebunden hat. Über 80 Sträusse wurden mit nach 
Hause genommen. Ebenso danken wir der edlen Spenderin für die Gabe der 
vielfältigen Kräuter. Möge der Duft noch lange in unseren Nasen bleiben. 
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Erntedank

Wenn wir im täglichen Leben das 
Brot teilen, erfahren wir die Liebe 
als ein Geben und Nehmen. 
Ebenso erhält uns das Brot der 
Eucharistie in der Liebesgemein­
schaft mit dir und untereinander.

Wie viel Sinn und Glück wir dem 
Leben abgewinnen, hängt davon 
ab, mit welcher Liebe wir fürei­
nander das Brot bereiten. Mag der 
Alltag noch so schwer sein, mögen 
wir noch so hart arbeiten, mögen 
wir noch so viel Misserfolg ernten, 
unser Leben ist geglückt und 
verwandelt, wenn wir in Liebe mit 
anderen Menschen verbunden sind 
und das Brot mit ihnen teilen.
Dieses Fest wird heute oft mit der 
Bewahrung der Schöpfung in 
Verbindung gebracht. 
Tatsächlich kann das Feiern der 
Ernte ein Gradmesser sein, der 
anzeigt, wie wir mit den Gaben der 
Natur umgehen, wie wir über­
haupt mit der Natur umgehen. 

Brot für das Leben der Welt
Wie das tägliche Brot uns nährt 
und untereinander verbindet, so 
nährst du uns und verbindest du 
uns im Brot der Eucharistie mir 
dir und untereinander. Wer von 
diesem Brot isst, der bleibt in dir 
und du bleibst in ihm. 

6. Wolfwiler Herbstkonzert  
in der Marienkirche
Sonntag, 22. September
Beginn: 17.15 Uhr
Dauer: ca. 45 Min. 

Ausführende:
Christof Mohr, Cello, Mitglied der Philharmonia Zürich (Orchester des 
Opernhauses Zürich) Kursleitung der Herzbergmusikwoche
Dr. Georg Hafner, Orgel, Wolfwil/Zürich

Programm:
– �Caix d’Hervelois (1670–1759, Frankreich) Suite II in d-Moll
– �Antonio Vivaldi (1678–1741, Venedig)  Sonate II in a-Moll
– �Sergei Rachmaninoff (1873–1943, Novgorod) Vocalise, Opus 34, Nr 14 e-Moll
– �Gabriel Fauré (1845–1924, Paris)  Après un Rêve, transc. von Pablo Casals, 

Es-Dur
– �Charles Gounod (1758–1823, Paris)/ Johann Sebastian Bach,  Ave Maria, C-Dur

Anschliessend Kürbissuppe vom Seelsorgeteam gespendet.
Eintritt frei, Kollekte zugunsten der Ministrantenreise nach Rom und Be
gleichung der Kosten.

Einladung zum Mitsingen

Unser Jubiläumsjahr geht in die zweite 
Halbzeit. Nach der «Latin Jazz Mass» vor 
den Sommerferien haben wir noch zwei 
besondere Projekte auf dem Programm. 
Zu beiden laden wir interessierte Per- 
sonen zum Mitsingen ein. Der erste 
Leckerbissen ist die «Gen Rosso Messe». 
Einigen mag dieses Werk bekannt sein 
aus der Zeit von Pfarrer Häfeli. Dieser hat 
in den 1970er-Jahren ein paar Mal pro 
Jahr im Gottesdienst Musik ab Band 
eingespielt und die Gemeinde hat jeweils 
fleissig mitgesungen. Man erinnert sich 
noch lebhaft an den fröhlichen Gesang 
des «Holländischen Jugendchors» und 
eben an Gen Rosso. Wir haben die Gen 
Rosso Messe nun für uns neu arrangieren 
lassen und werden diese Messe am 
Sonntag, 13. Oktober 2019 im Gottes- 
dienst erstmals erklingen lassen. Wer 
möchte mit uns zusammen dieses Werk 
aufführen? Die Probedaten sind:

Freitag, 30. August
Freitag, 6. September
Samstag, 14. September (Vormittag)
Donnerstag, 26. September
Samstag, 28. September (Vormittag)
Donnerstag, 10. Oktober
Freitag, 11. Oktober

Das zweite Highlight wird das 
traditionelle Adventskonzert am 
Sonntag, 1. Dezember sein. Wir 
stimmen zusammen mit der Jugendmu-
sik Aaregäu auf die Vorweihnachtszeit 
ein. Auch für dieses Projekt sind uns 
Gastsängerinnen und -sänger herzlich 
willkommen. Unsere Probedaten sind:
Freitag: 18.10., 25.10., 01.11., 08.11., 
15.11., 22.11., 29.11. (jeweils 20 Uhr)
Samstag: 02.11., 09.11., 23.11., 
30.11. (jeweils vormittags)

Bist du interessiert, an einem oder gar 
beiden Projekten teilzunehmen? Wir 
würden uns riesig freuen. Auch wer 
nicht an jeder Probe teilnehmen kann, 
ist uns herzlich willkommen.

Willst du dich anmelden oder hast du 
Fragen: Auskunft gibt gerne Wally Bur, 
Präsidentin Kirchenchor,  
Tel. 079 277 70 12,  
wally.bur@bluewin.ch. 

Zum Bild Franz von Assisi
Mit dem Sonnengesang lobt und dankt Franz von Assisi Gott für die 
Schöpfung. Er hat dieses Gebet gegen Ende seines Lebens verfasst. Sie 
finden den Text im Internet oder in unserem Kirchengesangbuch bei 
der Nr. 587,3.

Firmung
Vor den Sommerferien durften wir in unserer Pfarrei das Fest der Firmung feiern. 
Viele positive Rückmeldungen haben wir dafür erhalten. Es war eine Freude, 
zusammen dieses Fest feiern zu dürfen. Im Firmkurs wurden die jungen Menschen 
bestärkt. Es wurde diskutiert, gelacht und wir haben uns bereichert. 
Die Firmung ist der Abschluss der Taufe. Es ist eines der sieben heiligen Sakra-
mente und befähigt Christen und Christinnen, das Sakrament der Ehe, des 
Priestertums oder eine Ordensweihe zu empfangen. 
Durch das Sakrament der Firmung wird der Christ / die Christin als vollwertiges 
Mitglied mit allen Rechten und Pflichten in die Gemeinschaft aufgenommen. Das 
bedeutet: in die weltweite katholische Kirche integriert. 
Gefirmte Menschen wissen sich eingebunden in die wahre und tragende Gemein-
schaft derjenigen Menschen, die immer füreinander da sind und letztlich aus 
Liebe und Interesse einander helfen und sich gegenseitig in Treue bejahen. 
Pfr. Urs-Beat Fringeli
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Niederbuchsiten

Pfarreiseelsorgerin | Monika Poltera-von Arb | Äusserer Erlenweg 4 | 4623 Neuendorf | Tel. 079 682 27 80 | monika.poltera@gmx.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen 
Pfarreisekretariat | Claudia Berger | Im Feld 26 | 4626 Niederbuchsiten | Tel. 076 831 02 81 | pfarreisekretariat@niederbuchsiten.ch | DI 08.00–11.00 Uhr 
Sakristan | Peter Studer | Tel. 062 393 30 53 
Reservation Forum St. Nikolaus: Monika von Arx | Tel. 062 530 04 73 | mova11@ggs.ch

Gottesdienste
Sonntag, 1. September, 10.30 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Theologische Fakultät,
Luzern.

Mittwoch, 4. September, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Freitag, 6. September, vormittags
Hauskommunion

Samstag, 7. September, 19.00 Uhr
23. Sonntag im Jahreskreis
Euchariestiefeier
Jahrzeit: Hermine Luterbacher-
Rudolf-von Rohr.
Kollekte: Kinderspitex.

Mittwoch, 11. September, 09.00 Uhr
Euchariestiefeier

Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr
Eidgenössischer  
Dank-, Buss- und Bettag
24. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankgottesdienst mit 
Kommunionfeier
Jahrzeit: Paul Studer-Ingold.
Kollekte: Bettagsopfer.

Mitteilungen
Vorschulkinder-Treff: Waldfest
Mittwoch, 4. September, 14.00 Uhr
Waldhütte Buechban

Das Waldfest findet am 4. Septem-
ber ab 14.00 Uhr im Buechban 
statt. Bei trockenem Wetter 
treffen wir uns und können 
gemütlich beisammen sein bei 
Ponyreiten und «Stäckebrot» 
Bräteln. Das Ponyreiten kostet  
pro Kind 5 Franken. 
Bei unsicherer Witterung wird 
Barbara Schmid am Mittwoch, 
4. September zwischen 12.00 und 
12.30 Uhr telefonisch Auskunft 
geben über die Durchführung, 
Telefon 079 580 51 50.  
Wir freuen uns auf euch!
Das Voschuki-Team

Frauen-Treff: Plauder-Treff
Donnerstag, 5. September, ab 14.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Treffpunkt für jüngere und ältere 
Personen zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen. Herzliche Einladung!
Brigitte Studer und Monika von Arx

Hauskommunion
Freitag, 6. September, vormittags
Wer gerne die Hauskommunion 
empfangen möchte, ist gebeten, 
sich zu melden bei Monika 
Poltera, Telefon 079 682 27 80.

Seniorenmittagstisch
Donnerstag, 12. September, 11.30 Uhr
Gasthof Sonne
Herzliche Einladung zu einem 
Mittagessen in geselliger Runde. 
Im Gasthof Sonne wird ein feines 
Tagesmenü angeboten, die Kosten 
werden von den Teilnehmenden 
selbst getragen.
Anmeldungen bis Montag, 9. 
September bei: René und Vreni 
Probst, Telefon 062 393 21 80,
E-Mail: rene.probst@pro-eco.ch

Pfarreiausflug nach  
Einsiedeln

Am Samstag, 21. September  
findet der Pfarreiausflug nach 
Einsiedeln statt. Abfahrt ist um 
09.00 Uhr, Rückkehr um ca. 
17.30 Uhr. Gemeinsam reisen, 
wandern oder einen Gottesdienst 
mitfeiern, zusammen essen, die 
Klosterkirche besichtigen oder auf 
eigene Faust durch das Dorf flanie-
ren: Der Tag wird bestimmt 
kurzweilig und interessant. Ein 
Flyer mit detaillierten Informatio-
nen und Anmeldetalon liegen im 
Schriftenstand der Kirche, im 
Schulhaus und im Dorfladen auf. 
Anmeldungen bis 9.9. an Monika 
Poltera. Wir freuen uns auf euch!
Kerngruppe Pfarrei: Esther Zeltner, Brigitte 
Studer, Martin Henzirohs und Monika Poltera

Ferienpass – Ferienspass

Der Ferienpass in der letzten Sommerferienwoche war wieder ein  
voller Erfolg. Aus vielen bekannten und neuen Angeboten konnten die 
Primarschulkinder Kurse aussuchen. Die Kinder konnten wieder zu den 
Pferden und Ponys oder morgens früh und abends zum Bauern zum 
Melken gehen. Eindruck hinterliess auch der Besuch auf der Bechburg 
Oensingen. Cool war das Erlernen von Zaubertricks bei unserem 
Zauberkünstler. 
Abgetaucht ins Universum sind wir beim astronomischen Postenlauf. 
Spannend waren die Besuche im Spital, dem Gemüsebauern, bei der 
Polizei und mit unserem Förster im Wald. Nicht gefehlt hat natürlich 
der Nachmittag mit der Feuerwehr. Auch hier zum Schluss unter dem 
Motto: «Zieh die Badehose an». 
Sich kreativ ausleben konnten die Kinder sich beim freien Malen, 
Herstellen eines Minigärtchens oder Traumfängers, einer Kräuter
schnecke, einem Blumengesteck oder Gartenstecker. Es wurde ge
töpfert, genäht und geschnitzt und ein Didgeridoo gebaut. Richtige 
Kunstwerke sind entstanden. 
Viele Naschkatzen haben wieder ihre eigenen Fruchtgummis herge-
stellt, einen Fisch gefangen, Brot gebacken und Frühlingsrollen gedreht. 
Immer beliebt sind die Besuche bei der Massage und der Gesichtspflege. 
Mit hübschen Frisuren kamen die Girls von der Coiffeuse nach Hause. 
Wer von angenehmen Düften noch nicht genug hatte, konnte Sprudel-
badbomben und einen Raumduft herstellen. 
Die sportbegeisterten Kids spielten Tennis, gingen reiten und übten das 
Voltigieren. Beim Schwingen boten sie sich einen fairen Kampf und bei 
Patrick lernten sie, sich selbst zu verteidigen. Sollten unsere Kinder mal 
einen «Platten» haben ist auch das kein Problem nach dem Besuch beim 
Kurs Fahrradreparatur. Mit den Jungpontonieren durften wir auf der 
Aare rudern und eine Talfahrt geniessen. Das Herbstlagerteam HELA 
bot den Kindern einen tollen Abend bei Spiel und Spass im Wald. Ein 
Filmabend mit Popcorn durfte natürlich auch nicht fehlen.
Wir erlebten wieder eine abwechslungsreiche, spannende und bewegen-
de Woche. So manches Znüni und Zvieri, gebratene Würste oder sogar 
Znacht wurde offeriert. 
Unseren Kursleiterinnen und Kursleitern sowie Sponsoren ein herzli-
ches Merci!
Ursula Zeltner, Ferienpassteam Niederbuchsiten 
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Region

Einsendungen für diese Seite an | Pfarreisekretariat St. Ursen | Propsteigasse 10 |  
4500 Solothurn | Tel. 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch

OLTEN	 SAMSTAG	 SONNTAG
St. Martin		 18.00	 9.30
St. Marien			   11.00
Kloster		  6.45	 8.00, 19.00

SOLOTHURN	 SAMSTAG	 SONNTAG
St.-Ursen-Kathedrale*		  10.00, 19.00
St. Marien**	 18.00	
Jesuitenkirche	 17.00 portugiesisch	 9.30 italienisch
Kloster St. Josef	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz
Kloster Visitation		  8.00
Kloster Namen Jesu 	 19.00 Vigil, keine hl. Messe	 10.45, 17.00 Vesper
Bürgerspital		  10.00
*Beichtgelegenheit in der Kathedrale:  Jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 16.30 – 17.30 Uhr.   
**Beichtgelegenheit St. Marien: Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, 16.30 – 17.30 Uhr.

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN

Bischofsvikariat St. Verena
Bahnhofplatz 9 | 2502 Biel/Bienne
Tel. 032 321 33 60
bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch
www.bistum-basel.ch

Römisch-Katholische Synode
des Kantons Solothurn
Bahnhofstrasse 230 | Postfach 308 | 4563 Gerlafingen
Tel. 032 674 42 02
info@synode-so.ch 
www.synode-so.ch 

KANTONALE FACHSTELLEN DER SYNODE

Fachstelle Religionspädagogik
Obere Sternengasse 7 | 4502 Solothurn
Tel. 032 628 67 60
fachstelle@kath.sofareli.ch
www.kath.sofareli.ch

Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 12 
info@fadiso.ch
www.fadiso.ch

Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring
Kanton Solothurn
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 10
kast@jubla-so.ch
www.jubla-so.ch

juse-so
Kirchliche Fachstelle Jugend
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 08
sekretariat@juse-so.ch
www.juse-so.ch

Fachstelle Kirchenmusik
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 05
sekretariat@kirchenmusik-solothurn.ch
www.kirchenmusik-solothurn.ch

VON DER SYNODE BEAUFTRAGTE FACHSTELLEN

Caritas Solothurn
Niklaus Konrad-Strasse 18 | 4501 Solothurn 
Tel. 032 621 81 75
info@caritas-solothurn.ch  
www.caritas-solothurn.ch

Beratungsstelle für Ehe- und Lebensfragen,  
Partnerschaft und Familie
Beratungsstelle für Schwangerschaft,  
Familienplanung und Sexualität
www.velso.ch 

REGIONALSTELLE SOLOTHURN
Rossmarktplatz 2 | 4500 Solothurn
Telefon 032 622 44 33 
solothurn@velso.ch 

REGIONALSTELLE GRENCHEN
Solothurnstrasse 32 | 2540 Grenchen
Telefon 032 652 19 22
grenchen@velso.ch

REGIONALSTELLE OLTEN
Hammerallee 19 | 4600 Olten
Telefon 062 212 61 61 
olten@velso.ch

RELIGIONSLEHRPERSONEN  
AN DEN KANTONSSCHULEN

SOLOTHURN
Stephan Kaisser | Allmendstrasse 6 | 4514 Lommiswil 
Tel. 032 641 32 10 | stephan.kaisser@ksso.ch
Peter Lehmann | peter.lehmann@ksso.ch
Andreas Ruoss | andreas.ruoss@ksso.ch
Dr. Reto Stampfli | reto.stampfli@ksso.ch
Jonas Widmer | jonawi@gmx.ch

OLTEN
Stephan Hodonou | Krummackerweg 31 | 4600 Olten | 
Tel. 062 296 36 37 | stephan.hodonou@kantiolten.ch  
Thomas Stirnimann | thomas.stirnimann@kantiolten.ch

ANDERSSPRACHIGE SEELSORGE

ITALIENISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Rossmarktplatz 5 | 4500 Solothurn
Tel. 032 622 15 17
solothurn@missioni.ch oder mciso@bluewin.ch

SPANISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Rue de Morat 48 | CH 2502 Biel/Bienne
Tel. 032 323 54 08  
mision.espanola@kathbielbienne.ch

PORTUGIESISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Zähringerstrasse 25 | 3012 Bern
Tel. 031 533 54 42
mclportuguesa@kathbern.ch

KROATISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Reiserstrasse 83 | 4600 Olten
Tel. 062 296 41 00
sito.coric@gmx.net

SPEZIALSEELSORGE

SPITALSEELSORGE
Bürgerspital Solothurn 
Tel. 032 627 31 21 

Psychiatrische Dienste 
Tel. 032 627 11 11 

Kantonsspital Olten 
Tel. 062 311 41 11 
www.spitalseelsorge.ch

GEFÄNGNISSEELSORGE
gefaengnisseelsorge.so@bluewin.ch

GEHÖRLOSENSEELSORGE
Tel. 031 869 57 32 / 078 833 51 01 
felix.weder@kathbern.ch

NOTFALLSEELSORGE
Tel. 117
www.notfallseelsorge.ch/so 

BEHÖRDEN UND FACHSTELLEN

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 6. September, 16.15 Uhr
Eucharistiefeier

Orgelkonzert

Samstag, 7. September, 11.30 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Jean-Luc Ho.

Samstag, 14. September, 19.00 Uhr
Reformierte Kirche Solothurn
Urs Aeberhard mit Kirchenchor 
Flumenthal.

Fiire mit de Chliine  
in der Natur

Samstag, 14. September, 16.00 Uhr
Parkplatz bei der Kirche St. Niklaus

Der Igel Igor Schluchte zeigt 
Kindern von 4 bis 8 Jahren in 
Begleitung ihrer Eltern, Grossel-
tern, Paten/Patinnen ... spannende 
Plätze in der Verenaschlucht. 
Jüngere und ältere Geschwister 
sind herzlich willkommen.

Chorkonzert a cappella 
«Yerushalayim –  
Jerusalem»

Samstag, 14. September 19.00 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Singknaben der St.-Ursen-Kathedrale
Andreas Reize, Leitung.

Musikalische Andacht

Donnerstag, 5. September, 19.30 Uhr
St. Marien-Kirche
Virtuose Volksmusik mit Ohalätz

Stefan Schwarz, Marcel Jenny, 
Kilian Steiner, Rahel Laubscher 
(Allrounder mit Schwyzerörgeli, 
Klarinette und Bass).

Eintritt frei – Kollekte.

St.-Ursen-Tag 2019

Wir laden Sie herzlich ein zur 
Feier des St.-Ursen-Tages:

Montag, 30. September
10.00 Uhr, Festgottesdienst
in der St.-Ursen-Kathedrale.

Mit Bischof Felix Gmür und  
dem Seelsorgeteam der Pfarreien 
St. Ursen und St. Marien.

Predigt: Priorin Irène Gassmann, 
Kloster Fahr.

Musikalische Gestaltung:
Domchor St. Ursen.

Alle Pfarreiangehörigen sowie 
weitere Interessierte sind herzlich 
eingeladen.

Nach dem Gottesdienst laden wir 
alle Gottesdienstbesucher/-innen 
zu einem Apéro auf der Terrasse 
der St.-Ursen-Kathedrale ein.

15.00 Uhr, Vesper mit Reliquien- 
Verehrung
In der St.-Ursen-Kathedrale.

www.kath-solothurn.ch | www.katholten.ch

OEKUMENISCHER BETTAGSGOTTESDIENST 
in der oekumenischen Bergkapelle Bruder Klaus 

auf dem Weissenstein. 
                              Sonntag, 15. September 2019, 14.30 Uhr (bei jedem Wetter) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir feiern gemeinsam Gottesdienst und freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
 

Mitwirkende 
Evang.-meth. Pfr. Urs Rickenbacher, Röm.-kath. Pastoralassistent Basil Schweri,  

Evang.-ref. Pfr. Koen De Bruycker, Christkath. Pfr. Klaus Wloemer,  
Blockflötengruppe der Evang.-meth. Kirche Solothurn. 

 
Sie sind alle herzlich eingeladen! 
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ADRESSÄNDERUNGEN  

sind an das zuständige Pfarramt 
Ihrer Wohngemeinde zu richten. 

Post CH AG

BÉATRICE PANARO

«In den schwierigsten Momenten meines 
Lebens bete ich zu Gott, indem ich singe. 
So auch in letzter Zeit: In Eritrea gibt es 
immer noch keine Freiheit, und vor Kurzem 
wurden alle katholischen Gesundheitsein-
richtungen von der Regierung beschlag-
nahmt. Von heute auf morgen. Die Kranken, 
das Pflegepersonal und die Ordensschwes-
tern wurden einfach auf die Strassen  
gestellt.
In meiner Heimat gibt es keine Möglichkeit, 
das eigene Leben selbst zu planen oder 
eigene Entscheidungen zu treffen. Jede 
und jeder wird gezwungen, in den Militär-
dienst auf unbestimmte Zeit einzurücken. 
Das war der Grund, warum ich diesen 
lebensgefährlichen Weg auf mich nahm.  
Ich hoffte, dass es irgendwo anders besser 
wird. Immer wieder dachte ich, dass ich  
die Flucht nicht überlebe. Viele meiner 
Weggefährten sind gestorben. Egal wo wir 
waren, im Camp, in der Wüste, im lybi-
schen Gefängnis, auf der Strasse, mitten 
im Meer … wir haben zusammen gebetet: 
Katholiken, Orthodoxe, Muslime …  
Ich glaube, Gott war uns dabei sehr nah.
Es vergeht auch heute noch kein Tag,  
an dem ich nicht an das Erlebte denke.  

LEBEN  
IN EINER

SACKGASSE

Es ist in mir gespeichert, es lässt sich nicht  
löschen. Ich habe Sehnsucht nach meiner 
Familie, die ich so liebe. Doch ich bin dank-
bar, dass ich noch am Leben bin.» 

Seit vier Jahren lebt Yohannes nun in der 
Schweiz. Er hat inzwischen viele Freunde 
gefunden, gut Deutsch gelernt, sogar eine 
Vorlehre in einem Restaurant begonnen. 
Alles schien auf dem besten Weg zur Inte­
gration. Doch vor Kurzem haben Behörden 
und Gericht entschieden, dass er kein Recht 
auf Asyl hat. Die unmittelbaren Folgen 
waren: Er musste die Vorlehre abbrechen, 
wurde in eine Kollektivunterkunft transfe­
riert und lebt nun ohne jegliche Tagesstruk­
tur weit weg von seinem Beziehungsnetz. 
Die Zukunft, für die er sein Leben aufs Spiel 
gesetzt hat, ist plötzlich wie ausgelöscht.  
Es gibt kein Zurück und kein Vorwärts, sein 
Leben ist wie eine Sackgasse. Diese totale 
Ungewissheit und Perspektivenlosigkeit ist 
für ihn nur schwer zu ertragen.  
«Nur mein Glaube und mein Engagement 
in der eritreisch-katholischen Gemeinde 
bieten mir Halt.»

Am 1. August kamen in Solothurn die 

Jugendchöre der eritreisch-katholischen 

Gemeinden in der Schweiz für einen Wettbe-

werb zusammen. Das ganze Jahr hindurch 

trafen sie sich in den jeweiligen Kantonen, 

um ihren Glauben zu vertiefen. Das gemein-

same Singen ist dabei sehr wichtig. Für das 

Kirchenblatt haben wir einen Chorleiter 

gefragt, warum die Musik für ihn eine so 

grosse Bedeutung hat.


